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Die heutige Nummer 138 umfaßt in der
Mittagan - gabe ein 1. und S . Blatt , znfammen
I « Seiten ; in der Abendausgabe 8 Seiten , inel. Unter«
haltungsblatt Nr . 4« nnd Berloosnngsliste Nr . 15 ;
im Ganzen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Irrlicht" . Novelle von C. Wild . — „Hygiene des Radfahrens " .
Bon OberarztDr . Kurt Witthauer. — „Allerlei" . — „ Humoristisches " .

„ Räthselecke " .

x finanzielle Rundschau .
(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters .)

Diejenigen welche nach Schluß des letzten Ultimo das Ende der
Rückgänge prophezeit hatten , sind auch jetzt wieder bei der Hand mit der
nahezu sicheren Behauptung , mit der Beendigung der Exekution sei eine
fester« Basis wieder gewonnen . Da aber diese Herren sich erst kürzlich
so außerordentlich stark geirrt haben , so muß auch jetzt erlaubt sein, an
deren vollwichtiger Kompetenz zu zweifeln . In der That mag es durch¬
aus den Anschein haben , als »b di« drängendsten Verkäufe vorbei seien.
Dies kommt aber nicht zu der Thatsache , daß es mit den weiteren
MeinungSkmlfm , ohne die doch eine Stabilisierung des heutigen Kunst¬
niveaus nicht zu denken ist, für länger « Zeit wohl vorbei sein wird . Denn
wer sollt« rm Ernst « heute noch solchen Gefahren sich aussetzen , wie sie
mit mehrfachen Kursabschlägen , selbst bis zu 12 Prozent noch frisch in
aller Gedächtmß sind ? Eine Ermuthigung der Börse kommt jetzt aller¬
dings von New-Aork , die sich aber mehr durch di« Kursmeldungen von
dort , als durch die Sicherheit der guten oder schlechten,Ernteberichte aus¬
drückte. Die groß « Macht , welche leider dort in dm Händen einzelner
bedeutender Unternehmer liegt , hat zwar nach einer Seite hin . der .Hoch¬
haltung der Produktion und Perm Preise sehr genützt. andererseits aber
ei auch möglich gemacht, enormen Willkürlichkeiten das breiteste Terrain
zu verschaffen. Natürlich ist es durchaus falsch, hierbei auch einzelne
europäische Syndikat « als Vergleich heranzuziehen , da diese in dm meisten
Fällen dm Charakter von Ringen noch nicht angenommm haben . Trotz¬
dem macht sich in dm letzten TagM gegen unser KohlmsyNdibat eine starke
Mißstimmung geltend , die aus dem Verlauf des Rheinischen Handels¬
kammer-Tages eigentlich datiert . Trotzdem nämlich die gesummte Indu¬
strie über dm schwierigen Bezug von Kohlen klagt und in dieser Beziehung
selbst theuerere Preise bietet , verfolgt man die versuchsweise gleichsam
lancierte Absicht von einer Erhöhung seitens des Syndikates mit unver¬
hohlenem Aerger . Dieser letztere geht aber speziell Nus dm breiteren
Kreisen des Publikums hervor , wo man mit dem Hausbrand sehr große
Schwierigkeiten hat und auch wesentlich theuerere Preise bezahlen muß .
Wochrschnnlich werdm sehr viele für diesen Zweck bestimmte Kohlen heute
zur Koksfabrikatllm hercrngezogm . Bereits taucht das eigenthiimkiche Ge¬
rücht auf , das Syndikat fördere absichtlich einm starken Export nach dem
Auslände , nur Um im Innern das Material knapp und die Preise
thmerer zu machm . Nach unserer Ansicht sollte man sich hüten , unseren
wichtigstm VekkaufSvereinigungen derartig entgegenzutreten , ohne die
Ding « genau zu kennen. Denn selbst die größten Kohlenkaufleute , die
doch gewiß kein Interesse daran haben , dem sie so scharf disziplinierenden
Syndikate „grün " zu sein , haben noch immer einstimmig versichert , daß
ohne die weis« Festigkeit jener Zmtralleitung in Essen die Kohlmpreise
hmt « 100 % hicher sein müßten . Am Geldmarkt sind bei uns merk¬
würdige Verhältnisse eingetretm . Tägliches Geld , das ja in London
höchstens 1% % sieht , ist auch bei uns Nicht knapp zu nennen , dagegen
hat der Privatsatz in Berlin biS 6 y H% ang «zogen . Wenn der größte
deutsche Privatdiskonteur Rothschild in Frankfurt sein altes System
ändern würde , so könnt« sich diese Knappheit vielleicht mildern . Aber

bisher hat Rothschild immer nur stark diskontirt , wenn Geld billig war .
Die unübersehbaren Summen , welche dieses Welthaus lieber aus Giro¬
konto bei der Reichsbank, also unverzinslich stehen läßt , stellen gelinde
gesagt , ein« unbegreifliche Vorsicht dar . Die Bank von England hat seit
Langem keinen solchen Goldexport gesehen, wie den diesmaligen von
1,212,000 Lst. Da aber die Zunahme im Ausweise doch 400 M0 Lst .
beträgt , so müssen enorme Rückflüsse aus dem Jnlande selbst staitge -
fundrn haben . Dies ist auch der Grund , weshalb die Bank von Eng¬
land ihren Diskonto von 3y 2 auf 3 Proz . herabgesetzt hat . Der deutsch«
offizielle Sah ist also jetzt nicht weniger als 2 14 Proz . höher . _

Nun
kommt aber eine weitere Merkwürdigkeit , daß nämlich unser Privatsatz
zu derselben Zeit in Berlin und Frankfurt anzog , wo Check London bei
uns billiger wurde . Der letztere Umstand aber zeigt doch unabweiskich ,
daß unsere Banken wieder auf London abgcben können (da reichliches
Angebot die Kurse erniedrigt ) , wir also von dem englischen Markt
wieder Geld erhalten . Dies erleichtert die Situation unserer Banken
sehr wesentlich.

Badischer Landtag.
1 . Kammer >

± Karlsruhe , 16. Juni .
17 . Sitzung .

Erster Vizepräsident Freiherr Franz vonBodman cröffnete kurz
nach 9 Uhr die Sitzung .

Am Regierungstisch : Staatsmimster Nokk und Regierungslom -
mifläre .

Der Präsident thetlte mit , daß der Präsident der Ersten Kammer ,
Prinz Karl , für den Rest der Tagung entschuldigt sei, da er eine Bad¬
kur gebrauchen müsse. Nach weiteren geschäftlichen Mittheilungen wurde
in die Tagesordnung eingetreten .

'Geheimrath Dr . Schneider berichtete Namens der Kommission
für Justiz und Verwaltung über den Gesetzentwurf , die Untheil -
b a r k e i t der Grundstücke betreffend . Der vorliegende Gesetzentwurf
steht in einem gewissen Zusammenhänge mit der großen volkswirihschaft -
lichen Frage der Gebundenheit und Thoilbarkeit des ländlichen Grund -
«igcnthums . Die historische GrrMdlage dieser Frage reicht in die ersten
Anfänge unseres Kulturlebens zurück. Sie selbst hat im Lause der
Jahrhunderte vielfache Wandlungen in der Wissenschaft und auf dem Ge¬
biete der Gesetzgebung erfahren und ist in der neuesten Zeit in Folge des
agrarischen Nothstandes zu hervorragender aktueller Bedeutung gelangt ,
so daß sie die Oesstntlichkeit wieder auf das Lebhaftest « beschäftigt . Es
mag daran erinnert werden , daß schon die verschiedenartigen Bedingungen
des Landwirthschaftsbetviebes sehr verschiedene Besttzgrößen erheischen,
daß größere Bauerngüter vorzugsweise geeignet sind , den technischen Fort -
schritr in der Landwirthschaft zu fördern , dadurch die Fruchtbarkeit des
Bodens zu erhalten und .den Ertrag zu steigern ; daß ferner überall
da , wo wegen Ungunfien des Klimas oder geringer Bodenbeschaffenheit ,wie in hochgelegenen, rauhm Schwarzwald - und Odenwald -Gegenden ,
naturgemäß «in mchr extensiver, auf Körnerbau , Waldwirthschaft und
Viehzucht gerichteter Betrieb der Landwirtschaft geboten ist , die land -
wirthschaftlichen Anwesen eine beträchtliche Flächenausdehnung haben
müssen, daß aber auch eine entsprechende Grundeigenthumsvertheilung
mit überwiegender selbstständiger bäuerlicher Bevölkerung die Erhaltung
eines gesunden Bauernstandes , dieses wichtigen Bestandthe

'iles der Staats¬
gemeinschaft sichert , auf welchem die national « Kraft , die Wahrhaftigkeit
und sittliche Thätigkeit wesentlich beruht . Auf der anderen Seite ist
es aber eine nicht minder beachimswerthe Thatsache , daß das Eigen¬
thum von Grund und Boden die Besitzer fester als jedes Band mit dem
Staate und seinem Bestände verknüpft . Auch der Eigenthümer eines
kleinen und 'des kleinsten Grundstückes ist durch dieselben Interessen mit
der Staatsordnung verbunden , wie der Besitzer ausgedehnter Ländereien ,und insofern hat der Stadt allen Anlaß , die Bermchrung auch der kleinen
Grundbesitzer zu begünstigen , ohne befürchten zu müssen , damit der Aus¬
breitung des Proletariats Vorschub zu leisten. Eine solche Förderung des

kleinen Grundbesitzers wird da besonders angezeigt sein , wo die Boden ».
Verhältnisse , wie in der Rhemebene , eine intensivere Bewirthschaftung
durch Anbau von hochwerthigen Handelsgewächsen gestatten , und zugleich
in zahlreichen Jndustriebezirken Gelegenheit zu aNderwettöm Verdienste
gegeben ist. Vor einem Punkt aber muß subst die weitgehendste Frei¬
heit des Grundeigenthumsverkehrs Halt machen: vor der Verkleinerung
landwirthschaftlicher Anwesen und einzelner Grundstücke feS es durch
Rechtsgeschäfte oder durch Erbgang , unter dasjenige Maß , bei welchem
eine auskömmliche Lebenshaltung und eine vortheilhaft « Bestellung allein
noch möglich ist. Der gegenwärtige Gesetzentwurf geht davon aus , daß
die Gründe , welche zu dem Theilungsverbot des Gesetzes von 1884 ge¬
führt haben , unverändert fortbestehen und di« Aufrechterhaltung des Der »
botes als gerechtfertigt erscheinen lassen. Dagegen hätten sich bei der
Anwendung des Gesetzes eine Reihe vonllnzuträglichkeiten ergeben , welch«
theilweise auf das Gesetz selbst zurückzuführen seien, zum Dherle aus den
anderweit gegebenen Vorschriften über di« Zuständigkeit für die Nach-
sichtsbcwilligung und über die mit dieser verbundenen Kosten beruhen .
Eine durchgreifende Abhilfe könne nur durch eine völlige Neufassung des
Gesetzes erreicht werden . Diese sei um so mehr angezeigt , als daiber die
Vorschriften des Gesetzes mit dem neum Gmndbuchrecht « in Einklang ge¬
bracht und Zweifel über die Folgen des Untheilbarkeitsgesetzes unter de^ ,
Herrschaft des neum Sachen - und GrurL >buchrechtes beseitigt werden
können . Das Gesetz bringt die nochwendig erscheinenden Aenderungen .
Die Kommission hat die Vorlage eingcheud geprüft und stellt den An¬
trag , die Kammer wolle dem vorliegenden Gesetzentwurf die Zustimmung
ertheilen .

Zur Generaldebatte meldete sich Niemand zum Work . Der Be¬
richterstatter schritt deshalb nach seinem Bericht« zur Erläuterung der .
einzelnen Paragraphen .

Kommerzienrach K r a ff t hätte gewünscht, daß im Gesetz die neuen
Mußbezeichnungcn angewendet worden wären .

Graf Heimstatt ersuchte die Regierung , von der Befreiung der
im Gesetze vorgesehenen Verbote chunkichsten Gebrauch zu machm .

Das Gesetz wurde einstimmig angenommm .
Freiherr v 0 n G ö l e r berichtete sodann über 'den Gesetzentwurf , dst

Erbauung einer Nebenbahn von Neckarbischofs¬
heim nach Hüffen Hardt betr . 'Der vorliegende Gesetzentwurf ,
beabsichtigt mit staatlichen Zuschüssen die Erstellung einer Nebenbahn durch
jenen landwirchschaftlich begünstigten und im Allgemeinm wohlhabenden
Landstrich zu ermöglichen, welcher von der Eisenbahnstrecke WaiWaldt -
Helmstadt sich durch das fmchtbar « Wiesenthal des Kröbsbaches zunächst
in südöstlicher Richtung nach Obergimpern erstreckt und alsdann sich nord¬
östlich wendend Nach Sicgelsbach hiuzieht , um endlich mit scharfer Wend¬
ung nach Norden nach dom ansehnlichen Orte Hüsfeichardt auszusteigen .
Die wirthschaftlichen Verhältnisse der Gemarkungen , welche drofe Linie
durchzieht , mit ihrm fruchtbarm Aeckem , ihren ausgedehnten Weisen ,
ihren waldigen Höhm , ihrm zahlreichen, werthvollm Steinbrüchen , lassen
schon aus allgemeinm volkswirthschaftlichen Rücksichtm dm Bau einer
Nebenbahn mit staatlicher Unterstützung als wohlbegründet erscheinen .
Eine nabere Betrachtung der lokalen Verhältnisse empfichlt den Bau um so
mehr , als man mit großer Bestimmtheit eine wosentliche Hebung der
Verkehrsverhältnisse durch eine Bahn für diese Orte erwarten darf . Die
zu erstellende Bahn soll von der jetzt bestehenden Haltestelle Neckarbischoss -
heim an der Linie Meckesheim-Neckarelz ausgöhm . Die Zweite Kammer
hat den Gesetzentwurf unverändert angenommm und Ihre Kommission
stellt den Antrag : „Die Erste Kammer wolle diesem Beschluß beitreten
und den Gesetzmtwurf annohmm .

"

Das Gesetz wurde ohne Debatte angmvmwen .
Es wurde hierauf ein« Kommission zur Berathung der Dmkschrift

der Regierung über die Wahlrechtsfrage gewählt , bestehend aus Graf
Helmstatt , Freiherr von Göler , Freiherr von Rüdt , Geh . Rath Schenkel ,
Geh . Rath Rümelin , Frerherr Ferd . von Boidman und Geh . Rath
Er .gler .

Darnach wurde die Sitzung geschlossen .

Der Kinstedker im Wakdhause.
Autorisirte Uebersetzung der Romans von M . E . B r a d d 0 tt.“ - (Nachdruck verboten.)

(13. Fortsetzung.)
„Werden Sie mir auch erlauben. Sie Molly zu nennen,

Theuerste ? ' rief die Wittwe in einer jener plötzlichen Gesühlsaus -
wallunoen, die bei ihv so häufig wUren .

„Nennen Sie mich, wie es Ihnen beliebt," murmelte das Mäd -
chen , die Augen niederschlatzenb .

Die Gedanken, welche diese Bitte in Molly 's Gemüth erweckten,
Waren keine angenehmen: sie vergegenwärtrgie sich, wie wenige Men¬
schen sie je bei ihrem VornaUren genannt, und wie seit dem Tode
ihrer Schwester kein Mund je diesen Namen mit dem Ausdruck der
Zärtlichkeit ausgesprochen hatte. Frau von Harding 's über-
strömende Freundlichkeit erkältete sie bis in das innerste Herz , denn
sie erinnerte sie daran, wie wenig aufrichtige Zuneigung ihr bis
jetzt beschieden gewesen war.

„Und Sie werden mich Ruth nemrn ?" fragte Frau von
Hardtng.

Mclly schwieg ; sie sah der Mttw « zu, wie diese ihren Koffer
öffnete und eine Anzahl prächtiger, bunter Kleider herâ snahm.
^ sch fürchte . Sie werden eS bei uns sehr langweilig finden," warf
sie hin; . Sie wissen, daß Papa seit dem Tode meiner armen
Schwester sich fast ganz von der Gesellschaft abgeschlossen hat. Inder ganzen Gegend weiß man, daß wir weder Besuche machen , noch
solche empfangen. Außer einem einzigen Manne , der in der Nähe
wohnt und uns in der ungezwungensten Weise besucht, werden Sie
hier Niemanden weiter zu sehen bekommen als uns ."

„XQU stolz muß ich 'dünn daraus sein, daß ich empfangen wurde,wo Andere, die es ohne Zweifel weit mehr verdienen, keinen Zu¬tritt erlangen können . In Nizza und Monte Carlo , wo Sie und
Ihr Herr Bater ebenfalls so zurückgezogen lebten, fühlte ich mich
föott «mmSsprechlich geschmeichelt , mich Ahnen zuweilen anschließen

zu dürfen . Sie werden sich erinnern, daß unsere Bekanntschaft
durch den Zufall herbergeführt wurde, daß der Herr Baron mir
im Lesezimmer eine englische Zeitung anbot , nach der ich eben suchte .
Wir tauschten einige Bemerkungen aus , und schon in den . nächstenMinuten plauderten wir wie alte Freunde. Am folgenden Tage
stellte er mich Ihnen vor , theuerste Molly , und ich hatte sofort das
Gefühl, eine verwandte Seele gefunden zu haben!

"

„Darf ich Ihnen vielleicht meine kleine Dora schicken ? " fragte
Molly , von diesen Schmeicheleien angewidert, „sie ist zwar keine ge¬
schulte Kammerjungfer, Uber nicht ungeschickt."

„Ich danke Ihnen , liebe Molly , ich kann jeder Bethülfe einer
Zofe entrathen und bediene mich lieber selbst ."

Frau von Harding war noch immer sehr schön , obwohl ihre
Bekannter : wußten, daß sie die Vierzig bereits überschritten hatte.
Wie viel die rosige Frische ihrer Wangen der Natur oder der Kunst
zu danken hatte , war ein Geheimniß, das die Wittwe sich niemals
entschlüpfen ließ.

Zu Tisch erschien Frau von Harding in dunkelgrünem S >am-
metklerd niit alten Brabanter Spitzen und einem in Goldfiligran
gefaßten Smaragdschmuck . Niemand hätte leugnen können, daß
Ruth Anspruch hübe , für schön zu gelten, wenn sie auch einige nichtimmer ganz unschuldige Mittel auwendete, um den Glanz ihrer
Schönheit zu erhöhen . Die strenge Einfachheit Molly 's , ihr schlichtesbraunes Seidenkleid un!d die glatt gescheitelten Haare dienten d«r

.pmchtvollen Toilette und der künstlichen Frisur Ruth ' s zur Folie .
Die Witwe schien keine Ahnung davon zu haben, daß es ver¬

lorene Mühe gewesm war , sich so schön zu machen , und doch war
sie nicht dre Frau , die sich zwecklos einer Anstrengung unterzog .An diese », Abend war sie offenbar nur darauf bedacht , sich dem
Schloßherrn und seiner Tochter angenehm zu machen .

Das Mahl war einfach aber tadellos ; Frau von Harding , eine
verwöhnte Feinschmeckerin,that den Speisen und den vorzüglichenWeinen alle Ehre an ; ihre dunklen Augen blitzten von bezaubern¬dem Feuer, ihre Liebenswürdigkeit war unwiderstehlich und mit

Witz und Geist erzählte sie von ihren Erlebnissen in der Pariser
Gesellschaft.

Der Baron hörte ihr mit BekgNügm zu , und selbst Molly folgte
der Unterhaltung mit Wohlgefallen, obgleich diese mit ihren eigenen
Begriffen von dem, was die Unterhaltung sein solle, in entschiedenem
Widerspruch stanid ; sie wurlde aber so geschickt geführt, daß der ver¬
feinerte Geschmack einer jungen Dame der besten Gesellschaft vcidurch
nicht beleidigt werden konnte.

Frau von Harding's erster Abend in Rosedale verging sehr
angenehm. Nach Tisch spielte sie Ecarts mit dem Baron und sang
einige Duette mit Molly , deren prächtige Mtstimme mit dem Mezzo¬
sopran der Wittwe entzückend harMonirte .

Es war beinahe Mitternacht, als Ruth dem Baron gut« Nacht
wünschte und mit ihrem Arm Molly liebreich umschlingend, mit ihr
das Speisezimmer verließ . „In meinem ganzen vielbewegten
Leben," sagte sie, „ weiß ich mich keines so genußreichen Abends zu
erinnern wie des heutigen , selten aber auch hatte ich die Freude , mich
in so syv:pathischer Gesellschaft zu befinden . Was für eine wunder¬
volle Camse Sie da 'haben, mein« theurtz Molly . Nie habe ich einen
schöaer geschnittenen Kopf gesehen, sicher ein Geschenk Ihres HerrnBa '

.ers ; ich erkenne seinen künstlerischen Geschmack, seine sachber-
i^andige Würdigung des Schönen. Wie glücklich müssen Sie sein ,einen solchen Vater zu haben , wie vieffeitig ist sein Wissen, wie be¬
lesen, m

'
t einem Wort, wie bezaubernd er ist."

Molly 's Lider senkten sich unter dem lächelnden Mick der
Wittwe . „Mein Vater hat den schweren Schlag , der ihn durch den
Tod meiner Schwester getroffen , noch nicht verwunden," erwDerte
sie in ernstem Ton ; „ ich kann ihm leider niemals das sein, war sein
ältestes Kind ihm war ; ich liebe ihn innig , aber —

Die Worte erstürben ihr auf per Zunge. Nein , dieser lächeln¬den Witwe mit dem rosigen Mund, an den man weder movülisch
noch physisch glauben konnte, — dieser Ruth von Harding durste sie
den tiefsten Kummer ihres Lebens nicht offenbaren.

(Fortsetzung folgt .)



Sette L Bad Ische PresßS.' -M . LLV .

. . Badische Cheonlk.
* Mamchei « , 16 . Juni . Hier fc :- ? gestern die Gründung

der Aktiengesellschaft Brown , Bckveri u. Cie. statt , an welche das ge¬
stammte deutsche Geschäft der Kommanditgesellschaft Brown , Dover i
u. Cie. in Baden in der Schweiz übergeht . Das Kapital der neuen
Gesellschaft betragt 6 Millionen Mark . Der Aufsichtsrath bestebt
auS den Herren C. E . L. Brown . W . Bvveri und S . W . Brown
Den Vorstand bilden -die Herren F . Funk als Generaldirektor und
C. Gaa und R . Boverü als Direktoren .* Mannheim , 16 . Juni . Ertrunken ist Mittwoch Nachmittag
im Rhein (auf Ludwigshafener Seite ) der Matrose Josef Kopf 6
19 Jahre alt , aus Grefftrn . Kopf , welcher auf dem Schiffe
„Waldhof " lbedienstet war , fiel von diesem über Bord und konnte
nicht mehr gerettet werden .* Höriger - , 14 . Juni . Bei einem schweren Gewitter schlug
gestern Nachmittag der Blitz in das Wohn - und Oekonomiegebäude
des vorderen Mosenbergbauers Matthias Biihler in Reichenbach und
äscherte das ganze Anwesen in kurzer Zeit ein. Der Eigenthümer
ist versichert. Der Schaden beträgt etwa 16 000 Mk .* Freibnrg , 15. Juni . Ein Soldat des Infanterie -Regiments
113 stürzte aus einem Fenster des 3 . Stockwerks der Karlskaserne
auf den Hof. Der Mann erlitt einen doppelten Unterschenkelbruch.* Radolfzell , 15 . Juni . Die kürzlich verstorbene Wittwe des
früheren Apothekers und Stadtraths Jos . B o f ch hat die Stadt
Radolfzell als Haupterben »eingesetzt und zwar bekommt die Stadt
lt . „N . B. Lz .

" etwa 100000 Mark in Baor und die Bosch'sche
Billa , welche ebenfalls einen hübschen Werth repäsentirt . Me
Billa soll nach dem Wunsche der Erblasserin zur Errichtung einer
Töchterschule verwendet werden .

Ans den Nachbarländern .
^

* Heidenheim , 15 . Juni . Schwer verletzt durch zwei Geweh
schüsse im Walde aufgefunden wurde der 18jährige Svhn des
Oekono .'.' en Birkhol auf der unteren Ziegelhütte , Gemeinde
Streichen . Ueber den Thäter kann der Schwerverletzte keine Aus
kunft geben, da er niemand gesehen , der. die Schüsse abgesandt hat
Er we

'
tz nur , daß er auf dem Heimweg eine jung ? Tannenkultur

betrat ; in dem Augenblick fielen zwei Schüsse, die zu gleicher Zeit
abgefandt sein mußten und ihn auch tödtlich verletzten. Es ist keine
Hoffnung vorhanden , daß der Schwerverletzte , der über sechs
Stunden im Walde lag , che ihm Hilfe gebracht werden konnte , am
Leben bleibt . Vermutlich liegt ein Racheakt vor . (Neckar . Zig /

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 16. Juni .

l,odr . Mittyeifnngen aus der Stadtrathssihung vom 13. Juni .
(Schluß .)

Für Stellung von Pferden zur Spritzenbespannung bei dem am
28. April d. Js . im Direktionsgebäulde der Straßenbahn ausgebrochrnenBrande werden die üblichen Prämien bewilligt.

Vergeben weiden : Die Blechnerarbeiten am städt. Elektrizitäts
werk an Franz Jsele dahier, die Liefemng einer Drehscheibe für das
Gaswerk I an Josef Vögele in Mannheim , die Lieferung von 380 Stück
blaulemener Arbeiteranzüge für die Arbeiter der städt. Gas - und Wasser¬
werke an L. Ritgen hier , die Lieferung von 60 lfdm. Randsteinen für die
Landgrabenrinn « an Karl Kirchenbauer hier , dir Lieferung von 85
emaillierten Straßenschildern an die Eisenwerke Gaggenau, die Her¬
stellung eines schmiedersernm Einfriedigungsgeländers im Schulhof an
der Kaiser- All« an Schlossekmeister Max Schütz im Stadtthril Mühk-
burg, die Lieferung -der Materialien zur Werfthalle am Rheinhafen und
zwar : GraniiÄieferung an Julius Leuther in Kappelrodeck , Wakzeisen -
lieferung an Friedrich Zrmmermann im Stüdttheil Mühlbuvg, Gutzeifen -
kieferung an Nagel und Weber hier, die Schmirdarbeit an der Werfthallean dieselbe Firma , die Liefemng zweier SchlamMabfuhrwaaen an U
Kautt & Schn hier .

Der Graserwachs auf dem Gelände der Tulla -Straße und des
Tullaplatzes für 1900 wird dem Herrn Karl Hrrrmann um den ange¬botenen Preis überlassen .

Die Gesuche des Bierbrauers Karl Glaser um Erbiubniß zum Be¬
trieb der Gastwirthschaft „zum Tyroler "

. Hirschstraße Nr . 100, des
Wirths Hermann Grumann um Erlaubniß zum BraMtweinschank in
seiner Wirthschaft „zum Schützen "

. Wielandistraße Nr . 32 und der M.
Möloth Wwe. uni Erkanbniß zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweiaschvnk „zu den vier Jahreszeiten "

. Hebelstraße Nr . 21, werden
dem Gr . Bezirksamt unbeanstandet und l-ezw . unter Bejahung der Bc -
imrfnißfrage hinsichtlich d«8 Branntweinschants vovgelegt .Daß Gesuch des Bäckermeisters Heinrich Schilling um Erlaubniß
zum Bramitwemschank in seinein Laden, Gartenstraßc Nr . 62. wird dem
Gr. Bezirksamt unter Demeinung der Bedürfnißfrage bezüglich des bcab-
stchtigten Ausschankes doryelrgt.' Der Sladtrath dankt dem Gr . Berwaltungshof für einen aus dem
Nachlasse der Frau Professor Mon<? dem städt. Archiv überwiesenen
BürgerwehrfiUtzen ; für di« dem Stadtgarten zugewendeten Gescheite des
Herm Privatiers Anion Leo — ein junger Fuchs — der Frau RevisorLaub — zwei Lachtauben —, des Herrn Fabrikanten Robert Siedle in
Furtwangm — Met junge Füchse —, des Herrn Donnrcker . Misch -
hacknn hier, — ein Paar Pfauen —.

Im städtischen Krankenhaus betrug im Monat Mai der höcbste
Krankenstand (um 10.) 256 Personen, der niederste (am 31.) 194, der
Zugang 253, der Abgang 290 Personen.

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat Mai eingelegt
404 798 Mk. 88 Pfg ., zurückgezogen 441879 Mk . 35 Pfg . , Einleger
gingen zu 316, ab 342.

Zum BollztHe kommen 9 pfandgerichtliche Schätzungen von Liegen¬
schaften . 15 Äebäudr-Ginfchätzungen zur Feuerversicherung Mit augen¬
blicklicher Wirkung. 69 Einnahme- , 421 Ausgabe- und 5 Abgangs-
dekreturm.

Für zulässig erklärt werden 112 Fahrnißversichemngsanträge mit
einer Gesamnetversicherungssumme von 1831 389 Mk.

Durch Gr . Bezirksamt wurden wegen Ferkhaltens gefälschter Milch
Wiederholt bestraft: Johann Schrebmes, Milchhändler von Jöh -
lingen und Christian Gehrung , Milchhändlrrm in Teutschneureukh .

> Neue Anleihe der Karlsruher Straßenbahn -Gesellschaft .
Me Karlsruher Straßenbahn -Gesellschaft emittirt 1300 000 M
'4^ pr «u . Obligationen , toelche vom Jahre 1906 ab innerhalb 44
Jahretnrückzahlbar sind. Me Anleihe ist mit dem Bankhause Beit
L . Hamburger hier und der Filiale der Bank für Handel und In¬
dustrie in Frankfurt a . M . abgeschlossen worden .

X Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe . In der
Sitzung am 11 . Mai wurde der russische Geologe Staatsrath von
Trautschold , der im Ruhestande hier lebt und ein eifriges
Bereinsmitglied ist, zum Ehrenmitglied ernannt . Im Anschlüsse
daran schilderte Herr Professor Dr . Futterer die wissenschaftliche
Bedeutung des genannten Gelehrten eingehend und gab einen Ueber-
dkick über dessen zahlreiche Publikationen auf dem Gebiete der
Mineralogie und Geologie , von denen sechs Bände vorgrzeigt
wurden .

- t" Kirsche « kosteten heute das Pfund 18 , 20 und 22 Pfg .
§ Militärtransport . Heute Vormittag 11 .15 Uhr wurde

vom Kgl . Bezirkskommando ein Transport von etwa 120 Reser¬
visten zu den Regimentern 25 und 111 behufs Ableistung einer
14täzigen Ue &urfg nach Rastatt gesendet.

> ^»usstand . Bei der Firma Busam u . Stohner legten von
17 Maleivehilfen 13 die Arderr nieder , angeblich wegen Maß -
«tzelanz einer Gehilfen.

. $$ Falsches Gerücht . Das verschiedentlich auftauchende
Gespräch, der Humorist Fritz Berg hätte sich erhängt , ist falsch.
Der Genannte befindet sich sehr wohl , giebt am morgigen Sonntag ,
wie auch aus dem Jnseratcntheil ersichtlich ist, in 'der Restauration
„zur Schiitzenlies ' l" großes Konzert . Diese Affaire dürfte ihm
guten Stoff bieten fiir eine originelle Nummer . Uebrrgens wurde
im gestrigen Blatte genau berichtet, daß der Mann , der sich im
Bahnhofabort erhängte , ein Chorsänger mit Namen Berger war .

$$ Ungefähren wurde gestern eine Frau , welche am Kaiserplatz
vor erstem elektrischen Straßenbcchn -wagen über das Geleise gehen
wollte . Die Frau wurde vom Wagen ersaßt und erlitt am Kops
schwere Verletzung .

§ Unfall . Heute früh wollte ein erkrankter Arbeiter vom
stäotischen Gaswerk , aus Linkenheim gebürtig , nach dem Mühl¬
burgerthorbahnhof gel^ n , um nach Hause zu fahren . In der Nähe
des Bahnhofs rutschte er aus und sprengte sich den Fußknöchel des
rechten Fußes aus dem Gelenk. Er wurde mittels Droschke in das
städt . Krankenhaus Lbergrführt .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
GD Grossst . Hoftheater zu Karlsruhe . Die drei Einakter

moderner Dichter , mit deren erstmaliger Vorführung die Generaldirektion
des Großh . Hoftheatrrs und die darstellenden Künstler sich gestern gewiß
einen herzlich zustimmenden Dank aller reifen und ernsthaften Theater¬
besucher erworben haben dürften , gehören jenem Genre der neuen reali¬
stischen Schauspiel-Kleinkunst an, das, ohne jemals durch Lehrhaftigkeit
zu langweilen, doch belehren , aufklären und verstehen lehren will. Der
kleinste Rahmen genügt da dem Dichter , um uns im Bilde ein Stückchen
modernes Leben vorzuführrn und uns Menschen zu zeigen, die ien Kampfe
mit den Schäden und Borurthetlen unserer Zeit entweder an diesen zu
Grunde gehen oder sieghaft über dieselben hinauswachsen, Menschen , dir
so völlig dem auch uns umbrandenden Gegenwartsleben abgelemscht sind,
daß wir fi« fast zu kennen vermeinen und daher zu all ihrem Irren und
Sichverlierm oder zu ihrem Sicherheben leicht Fühlung gewinnen können .
Wenn Paul Heys « in seinem vor einigen Jahren schon entstandenen
einaktigen Trauerspiel „Ehrenschulden " den jungen, leichtlebigen
Rittmeister Baron von Mdringen , daran zu Grunde gehen läßt , daß er
um von Anderen die Folgen seiner bürgerlich -ehrlosen Handlungsweise
abzuwehren sich einer mißbräuchlichen Verpfändung seiner Standesehre
schuldig machen muß, — wenn Ludwig Fulda in seinem Schauspiel
„Die Zeche " dem dereinst verführten Mädchen , das in pflichtgetrmem
Lebenskämpfe und in aufopfernder Muttersorg« zum wahrhaft ed-len
Weibe herangereift ist, den ehemaligen Verführer als einen in Lüderlich
keit aller Manmskraft verlustig gegangenen und nun statt nach Liede
nur noch nach Pflege verlangenden Tapergreis geaenüberstellt , — und
wenn schließlich Max Dreher in dem Lustspiel „ L i eb « s t r ä u m e"
seine durchaus tüchtige , walkyrenhafte mecklenburgische Gutsherrin den
um sie werbenden , gleichzeitig aber mit der Verführung ihrer Nichte und
— ihres Stubenmädchens beschäftigten Parasiten Oppermann in ge¬
rechter Entrüstung Mit der Peitsche traktiren läßt , so sind das jedenfalls
durchweg recht moderne Probleme, die hier zur . Sprache gebracht werden
Und da dies in allen drei Werken mit vieler vollendeter Charakter!-
sinnig und mit guter psychologischer Deriiefung geschieht, da außerdem
alle drei Autoren ihren Stücken alle erforderliche Spannung bis Mm
letzten Augenblick« zu wahren vermocht haben und da schließlich die drei
Einalter unter Leitung des Herrn Eugen Kilian recht vorzüglich
dargestellt wurden, so konnte die lebhafte Antheilnahme, mit welcher das
Publikum der Ausführung folgte und den darstellenden Künstlern dankte ,
wahrlich Niemanden verwundern. Im ersten Stücke des Abends leisteten
Hervorragendes als Baron von Aldringen und als Bankier Leinburg
die Herren Herz und Wassermann , denen sich Herr Höcker als
gut charakteristrter Dr . Mathias zugeselli hatte. Eine prächtig ausge-
arbeiteie Figur war in Fulda 's „Die Zeche " der Freiherr von Reigersdorf
des Herrn Reiff und innig ansprechend wirkte di« vornchm gehaltene
Agathe der Frau Petzet , während im Dreyer'schon Lustspiel Frau
H ö ck e r an voller Natürlichkeit , mit der sie das seelisch kerngesunde , nach
Arbeit und nicht nach Träumen verlangende GutZfräulein interpretirt «,
selbst den recht realistisch gegebenen Oppermann des Herrn Höcker und
das gleichfalls recht echt cmmuthende Stubenmädchen des Frl . Heuser
noch Lbertraf. Aus der Else Rehberg wußte Frl . Müller nicht all¬
zuviel zu machen ; dagegen war der Uplrgger des Herrn Mark «im
sehr echt und sympathisch wirkende Gestalt. Voraussichtlich wird diesen
anregende Einakter-Abend noch öfter wiederholt . '

Telegramme der „ Bad . Presse" .
lul Berlin , 16 . Juni . Ter frühere Präsident der Hauptver¬

waltung der Staatsschulden , Unterst .ratssekretär im KultuSmmi -'teriuin , Dr . Sydow , ist heute gestorben .
Berlin , 16 . Juni . Der hiesige amerikanische Botschafter

s hi t e verläßt in den nächsten Tagen Berlin , um auf einer Rund
reise durch die Bereinigten Staaten sich den Wählern als Präsidenr -
^chasrstanordal vorzustellen .

— Lübeck, 16 . Juni . Die Stadt prangt anläßlich der Feier zur
Eröffnung des Elde-Trave -Kanals in herrlichstem Festschmuck. Dos
Wetter

, ist schön . Um 11 Uhr fand die Begrüßirng der eingetroffenen
Gäste im Rathhaus« durch den Oberbürgermeister statt . An di« Be¬
grüßung schloß sich ein Frühstück der FesttheKnehmer .

" Homburg a . d . H . , 16 . Juni . Die Schwester der Kaiserin,
^Herzogin Karoline Mathilde von Glücksburg ist zu längerem
Aufenthalt hier eingetroffen.

— CTronberg , 16 . Jum . Der Kronprinz von
Griechenland ist heute Vormittag halb 9 Uhr nach Mes -
baden abgereist , um dem Könige von Dänemark einen Besuch «Zu¬
statten .

= Frankfurt , 16 . Juni . Oberpostdirektor Josef Friedrich
Heinrich To m f o r d e ist heute früh an den Folgen einer Operation
gestorben.

- - Stuttgart , 16 . Juni . Auf eine demokratische Anfrage
wegen der künftigen Verfassungsreform erklärte Minister¬
präsident v. Mittnachi in der Kammer , die Regierung halte sich
durch den alten Entwurf nicht mehr für gebunden , weder im Ganzen
noch im Einzelnen . Bor Allem werde das Ergebniß der Neuwahlen
von Einfluß sein. Für jetzt lchnc die Regierung eine Erörterung ab .

= Wie » , 16. Juni . Die „Neue Freie Presse " meldet , daß zwischm
den beiden Ministerpräsidenten K o e r 6 1 r und Szelk « ine Berein-
barung wegen Verlängerung der gegenwärtigen Quote auf ein Jahr
zustande gekommen sei . Die kaiserliche Entscheidung werde am 30. be¬
kannt gemacht werden .

= Rom , 16. Juni . Die Eröffnung der 21 . Legislatur¬
periode fand heute Vormittag im -Saale des Senaispalastes statt.
Anwesend waren dxr K Z n -i g mit dem Prinzen von Neapel , die Herzoge
von Aosta und Genua, der Gras von Turin , viele Senatoren und De¬
putierte. Dom Quirrnal bis zum Senate bKdeten Truppm Spalier .
Nachdem die nun gewählten Deputierten vereidigt waren, verlas der
König die Thronrede, die an verschiedenen Stellen warmen Beifall fand.
Der König und der Prinz wurden auf der Hin- und Rückreise vom Pub -
liknni lebhaft begrüßt.

— Rom , 16. Juni . In einer äußerst zahlreich besuchten Ver¬
sammlung von Abgeordneten , die die Kammermehrheit bist -rn, erklärte der
Minssterpräfidcnt, daß Gallo für den Posten des Kammerpräsidenten
ausersehen sei .

- -- Mnrcia , 15 . Juni . Hier brach ein A u s r u h r aus wegen
der städtischen Verzehrungssteuern . Me Aufständischen bewarfen
die Steuercuffeher sowie die Bewohner der Stadt , welche diese
Steuern zahlen , mit Steinen und zertrümmerten Fensterscheiben
und Straßenlaternen . Es gelang der Gendarmerie , bte garqe
Menge zu zerstreuen.

Madrid , 16 . Juni . Der Minifierrath beschloß, energisch
gegen diejenigen Personen vorzugehen , die sich
weigern , die Steuern zu zahlen .

hd Madrid , 16. Juni . Der Minister des Auswärtige» erklärt«,
er habe Nachrichten aus Marokko erhalten, welche die Lage m der
Hauptstadt Tanger als eine ernste hmstellen . Der Kriegsminister
hat ein Telegramm ans Mgestras erhalten, in welchem beuchtet wird,
daß drei junge Spanier den Gouverneur von Gibraltar , während der¬
selbe auf spanischem Boden in der Nähe der Stadt spazieren ging, mit
Steinen beworfen haben . Man befürchtet infolgedessen ein« diplomat¬
ischen Konflikt.

— Cap Eoast Castle , 16. Juni . Hauptmann Mellis , der
mit den Grenziruppen von Fumsu gegen K w i s a vorrückt . stieß bei de»
Monst-Hügeln auf den Feind . Ein Mann wurde getötet , «in Unteroffi¬
zier und sechs Mann verwundet. Aus Kumassi liegen keine nette
Nachrichten vor.

England «nd Transdaal .
Ans der Aapkoronk « .

--- Paar ! , 16 . Juni . Der Präsident des Afrikander -

b u n d e s , Theron . führte in einer Anspruch« an den Kongreß der
Bundes aus , der Bund habe alles Mögliche gethan . Um den Krieg
zu verhindern , und habe auch soweit Erfolg gehabt , daß Chamlber -
lain selbst zugestand , Transvaal habe die meisten Forderungen
Englands bewilligt , aber die Kriegspartei sei zu stark gewesen.

Theron wies dann in nachdrücklichster Weise die Beschuldigung
zurück , daß der Bund gegen die Borherrschaft Englands konspirirt
habe, u, -d schloß, indem er die Loyalität gegen die Fahne der

Königin betonte und den Mitgliedern des Bundes riech, kein Mittel

zur Bergeltung zu versuchen. Das vergossene Blut jedoch werde

ewig zum Himmel schreien.
Im Hranje -Areistaat .

--- Kapstadt , 16 . Juni . Nach einer Bloemfonteiner Meldung
der „Cape Times " hat General Dewet nicht nur ein Bataillon

Neonianry des Derbeshire -Regiments , sondern auch zwei Kdm -

pagniea der City -Freiwilligen gefangen genommen .

Bom Boxer-Anfstand in China.
M Paris , 16. Juni . Die verschiedenen Ressortminister beschlossen

nsch einer längeren Konferenz , daß biefranzöslfcheRegierung
bei den chinesischen Wirren thatkräftüger eingreisen müsse. Sie gaben
sofort die nöthigen Befehl « zu einer größeren Truppendemonstration.
Der Mavinemlnister verständigte seine Kollegen über die Stärke der In¬
fanterie- und Artillerietruppen Frankreichs in den ostastatischen Ge-

wässcrr ..
hd London , 16. Juni . Obwohl die Verbindung mit Peking

noch i-mmer abgeschnitten ist, hat man doch in Shanghai sehr genaue
Nachrichten attarmtnrrfber Art . Der „Daily Expreß" erführt aus Shang¬
hai, daß die Mauern Pekings durch 100 000 Mann chinesischer Truppen
bewacht werden . Die Straßen sind voll von einer erregten Menge, welch«
die Zerstörung der Gesandtschaftm und di« Ermordung der Grsackdten
fordert. Der russisch- chinesische Telegraph über Kiachta funktioNirt
wieder . Englisch « Telegramme werden aber nicht befördert. 1500 Mann

russischer Trrippen mit 6 Feldgeschützen, die unabhängig Vorgehen, sind
vor Peking angelangt. Es heißt auch, daß Rußland und Frankreich ge¬
meinsam eine große Truppenmacht nach Peking geschickt haben. Die ge¬
landeten nrsfischen Truppen zählen 7000 Mann , die mglischen Truppm
muer Seymour nur 1200 Mann . (Fft . Ztg.)

— Berlin , 16 . Juni . Wolffs Bureau meldet aus Tientsin
vom 16 . ds . : Dir hiesigen f r e m d e n N i e d e rl as sun gen sind
a u s r e i ch e n d g e s chü tz t . In der Chinesenstadt treten Boxer -

bvnoen auf . Die 3 Kapellen sind niedergebrannt . Unter der ein¬

geborenen Bevölkerung ist Schrecken verbreitet . Zwischen hier und

Langfang wurden 2 Eisenbahnbrücken von den Boxern
unfahrbar gemacht. Ein Ardeitszug ist zur Wiederherstellung der
Brücken adgegarrgen. Die Zerstörung der Eisenbahn hinter Lang -

sang hat den Vormarsch der Entsatztruppen unterbrochen . In¬
zwischen ist eine deutsche Abtheilung auf dem Landwege
nach Peking weiter marschiert . Der Einmarsch der fremden
Trccpper soll vom Tsung - li - Aamen in Stärke von 1200 Mann

genehmigt worden sein. '
= Shanghai , 16. Juni . Es heißt hier , daß alle auf den

Hügeln westlich von Peking liegenden Sommerresidenzcn der
Gesandtschaften zerstört worden sind. Di« Gesandtschaftm,
Zollgebäude , die französischen , amerikanischen und englischm Häuser sind
verbatrikadirt. Die russisch-chinesische Telegraphenlmie arbeitet wieder ,
jedoch lebnen es die Bureaus ab, englische Mekdungm zu >befövdern .

Wetterbericht des Centralbnr . für Wlpteorol . und Hydrogr .
Die Luftdruckvertheilungist im wesmtlichm die gleiche wie am Vor¬

tag, indem ein barometrisches Maximum Frankreich und die Schweiz
bedeckt, währmd Minima westlich von Irland und über dem Ostsee¬
gebiet lagern. In Mittelmropa ist das Wetter unter dem Einfluß des
lctztgmanntm Deprcssionsgebietes trüb oder unbeständig mit vereinzelten
Regenfällen. Eine wesmtliche Amderung der Wetterlage scheint nicht
bevorzufiehm .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Samstag , 16. Juni , Nachmittags 3 Uhr :

Sehr schönes Wetter . 15 — 16 Grad Wärme . Barometer
steigend. Morgeti voraussichtlich schönes Wetter .

Warnung vor Fälschung ! ■
Man verlang« ausdrücklich 187» I

Dr , Hommers Haematogen 1
(Schutzmarke : füuge « d « LSwi «) I

«nb tocife «a<j,«hm»n-ril,»rS<k. »
a ooooooooooooooooooooo

cPie glückliche Geburt einer Tochter beehren sich anzuzeige » §

Dr . Alfred Scbanzn. Frau , ged. Friedrichs . §
Dresden, den 15. Juni 1900. B4105 rt
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Bei dem Krankenkasseuberband
Karlsruhe ist die Stelle eines

Großh . Badische
StaatS -Eisentahne«

Wegen freiwilligen RücktnttS des
tiSherigen MiethrrS ist der Betrieb' der Bahnhofwirthschast in Offenbur ;

. ^uf 1. September o. Js . anderwc
zu vergeben.

Die Micthangebotc find, mit Leu¬
munds - und Bermögcnszeugniffen be¬
legt und mit der Aufschrift : „Miethe
der BahnhoftvüstPchast in Offenburg *
versehen bis zum 28 . d . MtS . bei
dem Gr . Betnebsinspektor in Offen -

BNethschaft erhoben werden können
einzureicheu. 1315'

Karlsruhe , de« 15. Juni ISlX).Sr . « eneraldirektion.

Bekanntmachung .
Zn « Zweck« der Verlegung der

Sabel für daS städtischeElektrizitätS -
werkwerden von jetzt ab Ausgrabungen
in den Straßen und zwar vorzugs¬
weise in de« Gehwegen vorgenommen .

Di« Wiederherstellung der Gehwege
geschieht von Seite« und auf Kosten
oer Stadt.

Irr der kommenden Woche wird
vorauSfichtlich in folgenden Straßen

Verschönerungs-Verein Edenkoben.
Sonntag den 24 . Jnni «. 28 . 1Val (

fest auf der kgl. Billa Ludwigshöhe , unter Mit-
wirkung der Kapelle des kgl . bay . 18 . Jns .-Reg. 320l ».s.i |

Mr 9teoi0enten snS U
Rkch« « »Bemte. Möbel jeder Art

nterzeichncter empfiehlt zum Woh¬
nungswechsel in nur gediegener I
und bester Ausführung

an .

» abel verlegt : 13115
1. Jahnstraße
2. BiSmarckstraße

- 8. Seminarstraße
• -‘ 4. Waldstraße

6. Stefanienstraß «
6 Moltkestraße
7. Karlstraße

. 8. stlkademiestraße.
Karlsruhe , den 15. Juni 1800.
Elektrotechnisches Amt

tW »jit- s,Refi!ieitjßMAllrlsr!lhe.
Welschensteinach .

' Die Gemeinde Welschensteinach
versteigert in ihrem Gemeindewald am

Fttitiz bei 22 . Sunt b. 8 -,
LsmittizS hillb 10 Uhr

anfaWend , folgende Holzsorten r
Tannene Stämme : 1 I. Kl .
25 II ., 87 III ., 286 IV ., 178
V. Klasse. Tannene Klötze : 81 .,' " WII .; 18 m , Klaffe, 67 Buchen,
15 Eichen, 65 Stangen u. 2 Erlen ,
mit zusammen 418,18 Festm.

Ferner am 8166a .2.i
einstig bei K. FM b. FS .,

LrrMllSS W 10 Uhr
beginnend :

425 Ster buchenes Scheitholz
I . Kl, darunter 59 Ster Bürsten¬
holz, 48 Ster H. Kl., 1 Ster
eichener, 18 Ster tannene » Schrit -
holz I . u. 61 Ster II . Kl., 152
Ster buchenes Prügelholz I . u-
Hl . Kl., 14 Ster tannene Prügel
I . und 26 Ster II . Kl.

Welschensteinach, den 18. Juni 1900.
Der Gcmeinderath.

Bürgermeister Schwendemann .

durch einen tüchtigen RechnmigS -
deamten alsbald zu besetzen .

Anfanasgehalt 2000 Ml .
Bewerber aus der Klaffe der

Revidenten oder Rechnungsbeamten
wollen sich alsbald unter Vorlage
ihrer Zeugnisse bei dem Unterfertig¬
ten melden oder , was zweckmäßiger
wäre , fich persönlich auf dem Bureau ,
Rathaus , Zimmer Nr . 3t , vorstellen .

Karlsruhe , den 15. Juni 1900 .
^ rankenkaffenverband.

der Vorstand . 13139 .2.1
gez . Dr . Friedberg .

Haashaltungs- und
Handelsschule

FrSvel -Oberlin -Berein « erlitt ,
WNhelmstratze 10 .

Ausbildung junger Mädchen in 3
Abtheilungen :

I. HauSmädchenschule : Lehr¬
plan : Serviere « u. Tischdecken
AnstaudSlehre , Schneider « ,
Glanzplättenre . , jede Schüle¬
rin erhält nach beendigtem Lehr¬
kursus durch uns Stellung alS
Jungfer oder besseres Haus
mädche « bei vornehmer Herr¬
schaft.

II. Seminar für Kinderfrau -
lein : Lehrplan : Fröbel ' sche
Erziehungsmethode, Hand¬
arbeiten , Schneider «, Kin¬
derpflege re. Nach beendigtem
Kursus sofort Stellung als Kin-
derfräulein .

III . Handelsschule . Ausbildung
für da ? Handelsfach , Buch¬
führung , Maschinenschrei .
be « , Stenographie rc. Nach
beendigtem Kursus unriitgelt
Stellennachweis .

Die Lehrkurse währen 3 —5 Monate .
Schulgeld in den ersten beiden Ab -
thellungen monatlich 10 Mark , in der
Handelsschule 20 Mark . ' Auswärtige
erhalten im Schulhause billige Pension .

Prospekte mit vollständige «
Lehrpläne « versenden wir
rane » .

Aufnahme neuer Schülerinnen am
«nd 15. i« jedem Monat . 3189a

Frau Erna Grauenhorst,
Vorsteherin , Berlin , Wilhelms » . 10 .

iicht . Damen als Reisende
anf gut eingeführten Artikel für . ..
sofort gesucht . Offerten , gub Charente destillierte

O. 5372 an Rudolf Rosse ,
Be rlin SW ._ 3193a

ffir Wurstler offerire 3203a.6.1
Wurstfleisch ,

täglich frisch, vollständig fertig zum
Wregen , pro Ctr . franko 48 Mk.
slrobe von 25 Mk. zu Diensten .

Metzgerei Härdter ,
Jugenheim (Pfalz ).

als
Sopha . . . . von 35 M .
Stoffdivan . , „ 40 *
Moqnett . . . „ 60 „
Taschendivan . - 80 „
Bettlade « . „ 14 „
Nachttisch . . . 7 ,
Schränke . . . „ 15 „
Waschkommode „ 20 „
Kommode . . . 25 „
Rosrstühle . . „ 2 .50 „
VollständigeBetten , 40 , ..
sowie bessere Schlaf - und Wohn¬
zimmer - Einrichtungen in Eichen !
und Nußbaum , sehr billige A « S- I
steuern in jeder gewünschten Sorte
bcständrg auf Lager

'
im 13141 * I

Sdjflinn- 1. Äsijltt- Wist
J . « ölt ,

Waldhornftraste 32 .

f nv Damen und Heveen .

Qpösse 3. 4 . 8. 6. 7.
1778 . Netz , engmaschig , das Stück 40 45 50 55 60
1774 . weirmaschig , „ », — 70 80 1.— 1 .15
1781 . vorös, , , „ — 1 . 35 1 .50 1 .70 1 .90
1758 . Schweißjacke , fein „ 1 .15 1 .25 1 . 35 1 .50
1759 . „ feinste Qualität 2 .35 2 . 60 2.80 3.—

Rudolf Vieser ,
Kaiserstratze 153. 13158

Apotheker E . Hammerschmidt ' tz

AtttWürße ü . Msenmße
D. R. P . 95277

sind das anerkannt beste Maffcnver -
tilgungsmittel der Welt . Für Menschen
u . HauSthicre nicht giftig . Frisch ein-
getroffen i» den Apotheken und bei :
La rl Rolli, Hof -Drog ., Wilh . L . Schwab ,
Drog ., Jak . Lösoh , Trog ., M . Hof-
iieinz , Drog ., Joh. Walter , fftte , Ernst
Räuchle , Drog ., Durlach , Otto van
Venroy , ® rofl ., Rüppurr . — Graf
v . Ticlc -Winkler, Kujau , schreibt : Der
Erfolg Ihrer R .-Wurst , v . 8 . Patent
war großartig , Tags nach Auslegung
1 Wurst fanden sich 57 tobte Ratten .
Ersuche um 30 Pfd . 3183a 6 .1

Hülisohe Damen, Neaheitn Flechtenstift Neuheit

Fahrrad Reparaturen !
sowie 11658.10.41

VerniolcslK ü . Emailiren !
werden bestens und billigst be- I

sorgt in eigener Werkstätte. 1

Pütm-FiM -BMeh
G. in. b. H.,

Kstiserftr . 181 . Kaiserft. M.
Telephon 533.

welche mit einem gebild. , sol. , ver¬
mögenden » selbstäud. Herrn v . gut
Ruf , 42 Jahre alt , evang ., vorzügl .
Charakter , gesund, mittl . Statur , angen.
Aenßern , repräsent ., eine glückliche ,
beneidenswerthe Ehe einzugeheu
wünschen , werden gebeten, auf dieser
ernstgemeinte Gesuch genaue Off
unter F . A. K. 988 an Rndeli Mosse ,
Frankfurt a . M. einzusenden. Der
schwiegenheit garantirt und ver »
langt . 83191a

Heirat **..
, Fräulein , Halbwaise , 22 I . alt ,
kath., 20,000 Mk. baar , später bedeut .

Imehr , w . s . standesgemäß zu verehel .
1Off . unt . K . 30 . postl . Straß -
1 bürg . Anonymes werthlos . 8204a

Heirath .
Hotelier , alleinsteh ., 30 I . a ., sehr

I vermög ., sehr gut . Charakt ., wünsch ;
I stch m. ein . Passend. Fräulein zu ver -
ehcl. Offert , erbitte unt . O . P . 20
postl. Straßburg . 3205a

Vorzügliche, nach der Methode derIHfijfat ü i et5 <^ ^ eSD^ u 'linrentf destilliert, 2220 .10.10 * ■ Auskunft ii. Bildes erhaltetbfllteu
Sje sofort zur Auswahl . „ Reform “ ,1
Berlin 14. Sende » Sie nur Adresse,

empfiehlt
L R. Seitz,

Blankenloch bei Karlsruhe .

M Mk

Heimch findet Waise,
eins . Fräulein , 18—24 I . alt ,

| bei kiuderl . gut . Fam . auf dem
Land , welche mit der Hausfrau

s alle Arb . bes. Gute Behandlg ..
! vollständiger Famil ^ Anschluß ,
Taschengeld . Eintritt sofort . Off .' mit photogr . des . die Exped. der
„ Bad . Presse " unter Nr . 3202 » .

zu Landparthien und für den Landaufenthalt empfehle ich in
r- anerkannt größter Auswahl fertige komplette Anzüge

in leichten Sommer-Buckskins, Cheviot , Leinen zu 8, 9, 10, 12 .
14, 15, 16, 18 , 20 bis 45 Mark, Reife - und Staubmiintel ,Havelocks schon von 18 Mark an, Pique - und farbige
Westen von 3 Mark an, Leinen-, Lüstre-, Cachemire-
Joppen und Röcke zu 2, 3. 4, 5, 6, 7, 8 , 9, 10 —22 Mark,
Fünglings - und Knaben-Anzüge in ganz neuen Fayons,
[fcST Knaben -Blousen ,

“2feä]
Knaben -Capes , Knabenhosen etc .

Auch für corpulente Herren halte ich in
alle« Artikeln großes Lager .

- WK
Aiifcvtrgrriig nach Maafz

---- -- im eigene« Atelier . --------
Großes Lager in deutschen und englischen Stoffen.

Fertigstellung von Anzügen nach Maatz in ca . 36 Stunden .

N
.

Breitbarth
,

Polil auf Lebenrvers .-Pol . , Schuld
u olli schein,yqpoth ., Wechsel, Bürg¬
schaft, Laulion au Jedermann . Rück¬
porto . « eine vermittlg . , reell « . billig .
Julias Reinhold , Hainichen i. $ . 8186

Verlaufen
I hat sich ein junger Collie
j (schottischer Schäferhund ) , dcr -
l selbe trägt Halsband mit Name
l des Besitzers . 13136

Abzugebcn gegen Belohnung
Kaiserstratze 140 .

Hiiild ucrlniifcii.
Ein junger , brauner 13140

! Rattenfänger ,
I noch nicht coupirt , hat sich Freitag
früh verlaufen . Man bittet , denselben
Karlstratze 12 , im Laben ,

s abzugeben . Belohnung zugcsichert .

unste ,
läge , sehr wenig gebraucht, ist sofort
zu verkaufen . Gest. Off . unt . B4213
an die Exped . der „ Bad . Presse"

me schöne G Wohnuue
von 4 Zimmer , Küche ,
Keller u . Speicher auf
1 . Juli zu vermiethe « .

Näheres Hauptstraße ln ,GrDnwinkel . B4193
Gasthaus -Verkauf .
Ein sehr . frequentes

(Eckhaus ) in bester Lage von Karls¬
ruhe , mit großem Bier -, Wein
Schnaps - u . Speisenverbrauch , nebst
hoher Miethciiinahme , habe im Auf¬
träge zu verkaufen . Näberes durch
Hl, Madlener , Karlsruhe ,
Zähriugerstraße 54 . Ü4232

Zy derkaufeu : 10valtisch 9 M .,
Kanapee , 3 Fauteuils 30 M

Bücherschrank 7 M ., 1 Dienstboten
bett 30 M ., 2 Roßhaarmatratzen «
lonst noch Verschiedenes . L4224L .1
Erbprinzenstr . 8«, Seitb .. links.

gkugartenstrastr
' 79, 3 . Stock links ,vV ift »tu niXfiftvIaft C* .ist rin möblirteS

gleich zu vermiethe » .
Zimmer fo-

84220
Ei » tapezirtes Manfardenzimn »

i' lKaftenfitztvageu ,
sehr gut erhalle » , soiort billig zu
verkaufen , Scheffelstr . 521 . 84217

»nt Kochofeu sofort oder später
vermiethe,, . — Näheres Marie «
ftraße 7V, 3. Stock . 84216 .5 .4

Verloren
I wurde i» der Nacht von Donnerstag
auf Freitag in der Markgrafenstrahr

leine goldene Herrenühr mit
goldener Kette . Abzugebeu gegen
gute Belohnung Adlerstr . 40 , 3 . St .
Vor Ankauf wird gewarnt . 84222

Kaiser - « nd Lammstraßen -Ecke,
Karlsruhe .

' S

gegen trockene, nässende
Schuppenflechten, kranke
haut und das mit diesem
Ilebelverbundene so u„
erträglich lästige Haut
jucken unter Sarantte
Nach einigen Wochen ist
die haut wieder glan
» . gesund . Preis 1 Mk.
68 Pfg . Porto 20 Pfg .

_ _ Nachnahme 20 Pf . mehr.
Ilm allein echt zu beziehen von Hebert
Hnsberg , Henenrade Ar . I , Wests

Militär-
Effekten - Geschäft-

Verkauf.
Für einen Fachmann in Militär

Effekten -, Militär - und Civil -
Schneiderei bietet sich die günstige
Gelegenheit , in einer Garnisonsstadt
mit vorwiegend Dragonern sich ein
complettcs , gutes Geschäft (ohne Con-
currenz ), bei günstig gestellten
Zahlungsbedingungen käuflich zu
erwerben . Näheres durch 13131.2.1

I . Müller , Karlsruhe,
Kaiserstraße 99 .

Hausverkauf .
In bester Lage von Karlsruhe

habe im Aufträge , » ve , kaufen
Ein vor 10 Jahren neu gebautes
vierstöckiges , sehr rentables Ha
mit Laden » zu jedem Geschäfte
geeignet . Anzahlung 5—6000 Mark

Offerten an H . Madlener , Karls
rnhe, ZäSringersiraße 54. 84231
oooooooooo o
0 Xene (iiisiuotorcn .
y Eine Anzahl Gasmotoren be-
g licbiger Größe , ganz vorzüg.y lichen Systems, unerreicht

hinfichtlich sparsamen Gas .
Verbrauches , Umstände halber
zu äußerst billigen Preisen einzeln A
abzugebeu . Anfragen «nd Q
S . 359S erbeten an Haasen - ~
stein & Vogler , A.-G.,
Stuttgart . 3l98a .2. l Qöooooooooooo

Pxpntzabor » sehr wenig gefahren.
bMsUzu verkanfen . 18132

Waldstraste * 6 , 2 ., Hof links.
Für Brautleute I

Zwei kleiner -, erst Ve Jahr ge-
brauchte , bereits neue « erde . sowie
pych verschiedene mittlerer Größe , sehr
billig zu perkaufe « . Erbprillrei, '.
straße 26'

, - Seitenbau , links . 84223
Ein schöner Kinderfitzwagen

owie ein schwarzer Kammgarn »
« nr « g -mittl . Größe ist schr billig
zu verkaufen . 84196

Marlenstr . 7» , parterre .

Meyers
Ceevtrsation - Leiikon,

auzlich neu bearbeitete Aus-

■ Schubkappen . ■
Einige gut reparierte Schub¬

karren , sowie Bretterstühle sind
billig abzugeben . 84194

Schüyenstr . 28 , im Hinterhaus .

Kräftiger, jüngerer

Hausvurfche
mit gute » Zeugnissen findet wegen
Kränklichkeit des seitherigen Stelle
pr . 25 . d. M . oder früher .

Näheres Sofienstrntze « 6 im
Laden. 13156 .21

Sin nlnitlichekJunge
für leichte Arbeit bei guter Bezahlung
sofort gesucht . 13185 .2 .1

X Steldinger , Glasätzerei.
Karlsruhe , Marienpxatze 8 » .

Junger
Bantechniker

sucht , gestützt auf gute Zeugnisse
Stelle arff einem Bureau gege :
mäßige Vergütung auf 1. Juli ode
August . Offerten sind unt . Nr . 3191 .
an die Exped . der „Bad . Presse '
zu richten . 2.1

Stelle -Gesuch, s
Junger verh . Manu mit guten

Zeugnissen , gedienter Unteroffizier ,
rer längere Zeit auf Bureaus thätig

war und mit sämmtl . Lager - und
Expeditions - Arbeiten vertraut ist .
»cht sich per sofort odtr später zu

verändern . Off . unt . Nr . 84169 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten

Heizer u. Maschinist,
ein lediger , tüchtiger , der mit alle .
Reparaturen sowie mit elektrisch
Licht gut vertraut ist sacht Stelle

Off . unter Nr . 84192 an die Exp
der «Bad . Presse " erbeten .

Zn vermiethe «
eilt Lade « mit 4 Schaufenstern , ^
Zimmer liebst Zubehör . Nähere .
bei August Deuisoh in Langen
brücken. /_ 3184a,2 .1
Gert ^ igstr . HS ,

ind schöne 2 und I Zimmer -
wohnnnge « zu vermiethe «. 5 .1

Näheres zu erfragen Angarten -
ftraße 79 , 2. Stock . 13143

4

Rattenfänger, '
sehr schöne, junge , ächte Raffe , sind
billig zu verkaufen. 84218 .
_ Steinstraße 16 .

WWtMWi »Wtr
und rin Taglöhner sofort gesucht.
Mich . Weiss , chm. Mschanstfflt.
2.1 « tumenftraße 17 . 8421k

Gesucht
ein tüchtiger , zuverlässiger Heizer u.
Maschinenführer » der gute Zeug -
niffe aufzuweisen vermag , nach Ett¬
lingen . Näh . unter 84191 in der Erp .
der „Bad . Presset jU

;jä
U

t



Sette 4. Badische Presse. Nr. 138.

Freiwillige Feuerwehr.
I. Compagnie .

Mentag den 18 . d. M .» Abends S Uhr :
Hebung am Kteraaerüst .
131Q1 _ J . Spitafadew .

Colosseums - «arten.
Jeden Tonntag von 11—1 Uhr :

I
(MMIar -KapeUen ),

wozu höfiichst cinlabct B4209

KrßmMW ArbkitkldillWWttkj ».
Heute Sonntag

Großes Garten-Konzert,
ft-undlichs. ™l. b« Bmt Klenk ^

13146 Lacrolx , I . Vorstand.

Burghof -Garten .
s-mtilg dev 17. Im , voll

" '
4 Uhr sb :

Grosses Mililär- Concert
von der

Kapelle lles 66. Rrtillerie -Kegimenis in Kaßati.
Eintritt frei.

Burtsche .13160

Unterzeichnete erlaubt sich hiermit » ein geehrtes Publikum von
KarlSruhe -Mühlburg auf das am Sonntag Nachmittag stattfindende

anSgeführt von einer Abtheilnng der Kapelle
- es Kelv-Dragonev -Regirnerrts Ur . 20
aufmerksam zn machen. 84221

Für gute Küche » reine badische Weine , einen guten ff. Stoff Bier ,
aufmerksame Bedienung , sowie hausgemachte Wu , stwaaren ist bestens gesorgt.

Zn recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Frau Schmitt .

Geschaftsübernahme .
Hiermit mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich die von dem ver-

siorbenen
Kerm W . XKurkart

betriebene

Weinhandluug , Werderstr. 68,
käuflich erworben habe und unter der ,; irma

V. Burkart ’s Nacbf. Alex. Sperling
weiterführen und mit Küferei verbinde « werde. 13138 .2 l

Ich bitte , da» meinem Vorführer entgegengebrachte Vertrauen auch
mir geneigtest zu übertragen , indem ich versichere, daß e» mein eifrigstes
Bestreben sein wird , meine wertheu Kunden gut und reell zu bedienen.

Alexander Sperling,
langjähriger Iter Küfer bei der Firma Lutz .

jeder Art euchfiehltdas
Speeialgeschäst von

Th . Höckele ,
Aröhingen ifi Psnzhei«.

baben Sie stiidseraugen ?
Dieselben

werden
schnell

sicher und
vollständig

beseitigt
durch

. _ _ _ __ meinen

Nesokm -hühueraugeniöster .
Das Brennen derselben hört inner¬
halb 2 Minuten auf . Preis pro'arton 1 Mk. 26 Pf . franko . Nachn.
40 Pf . mehr . Nur allein echt zu
beziehen von 3173 »
BoEertHusberg,

6
100 Mk . Balehnuag Demjenigen , der

beim Gebr . seine Hühneraug . n . Verl.

Zithernnterricht
wird gegen mäßiges Honorar ariind .
lich ertheilt . 842O6

Krenzstraße 9, im 3 . Stock.
Wer lief . groß . Quanten ff . Möbel -

fl « id jibtt bßl . in hübsch -, kl . Pack. z.
Wied« ,. ? Billigste Off . n . M. 81063
an dir Exp , d. „ Bad . Preffe " erb . 3.2

Verloren
wurde gestern eine braune , wasser¬
dichte Wagendecke . Gegen Be¬
lohnung abzugeben bei 84212
Willi . Meinxerr Milchhändler

_ in Knielingen .

Bäckerei-Gesuch.
Tüchnger Bäckermeister sucht auf

1. Oktober d. I in Karlsruhe eine
Bäckerei ;u miethen oder kaufen.

Gefl Offerten unter Rr . 64216 au
dir Exp, der »Bad . Preffe " erb. 3. 1

Pferll-Berkouf . 6
. 4203

Ein 8 Jahre altes gutes Zugpferd
ist zu verkaufen . Bahnhofstr . 42 .

Pianino ,
kreuzfaitig , sehr gut erhalten , für I

Mk . 380
zu verkaufen . 13148 .2 . 11Fritz Müller ,

Wnstkatienhandknng ,
Vianofortekager ,

Katferstr . 221 , Karlsruhe . !

Vfaschstoffe, Foulard ,
Alpaccas , Waschseide

empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen

Carl Büchle
,

130372 .2 149 Kaiserstrasse 149.

kiegensehafts-Vevkanf« von» Monat Mai
Verkäufer .

Billig zu vtcküstu.
Verschiedene Dienstboter,betten ,kleines Büffet 60 Mk. , Spicgel -

schrank 75 M ., Schreibtisch 26 Mk.,
Ottomane 30 Mk. , Kinderbettstelle
7 Mk. , Fauteuil 12 Mk.» Bücher-

- schrank 36 Mk., Kommode 25 Mk. ,
Tisch mit Marmor 18 Mk., Oval¬
tisch 8 Mk., Bcrtikow 25 Mk., Plüsch-
divan 50 Mk., Stehschreibpult 10 Mk-,
sind wegen Platzmangel sofort zu
verkaufen . 84187

Steinstraße 6, pattem.

Fllhmß- itttii Sptzeremliartil-
Bersieigerung.

Montag de« 18 . Juni , Vormittags S Uhr
beginnend, werden im Auktion - lokal Zähringerstraße LS gegen Baar
znm Höchstgebot versteigert :

2 komplette Betten mit franzöfifch-n Bettstellen , 2 Bettstellen .
1 Bettstelle mit Rost und Polster , 1 Kinderbettstelle , 2 Chiffonniere » ,
2 elnthür . Schränke , 1 Glälerschaft , 2 Nachttische, 2 Divan », 1 Kanapee.
1 Ottomane , 1 großer GlaSschrank , 2 AuShängkästchen, 1 3 ' ,cher <
schüft , 1 Gartendank , 1 Schulbank , 1 Kinderschlitten , 1 Rauchservice,
Rohr - und Holzstühle, 1 Decimalwaage (10 Centner ) mit Gewicht,
1 Badewanne mit Ofen . 1 Gasofen , Bilder , 1 Glasfäßche », 1 Wand -
teller , 1 eich. Küchentisch , verschieb. Küchengeschirr, 1 Ofenschirm,
1 großer Schaft , 2 antike, auf Seide gestickte Meßgewänder , 2 Tora -
Überzüge und 2 Vorhänge ;

ferner - iachmtttagS 2 Uhr :
Kaffee. Reis , Gerste , Linsen, Bohnen , schwarz. Thee . Cichorie,

Stärke , Wein - und Bierkorke, schweb . Zündhölzer , Schrupper , Besen,
Bürsten . 1 Parthle nur bessere Cigarren , 1 noch neue Copirpressc,
1 Waage mit Gewicht, Tabake , Rum , Cognac , Kirschen u. Zwetichgen-
wasscr, Pfefferminz , Kümmel , 3 bereits neue Salat » und ErdSl -
Avparate und sonst noch Vieles ,

wozu Liebhaber einl adet 13138
8 . XUsehmaftiin , A»btior»geschäft.

Kotet Kr-bprrnz.
Das im Bav befindliche Hotel Erbprinz mit Caf6 -

«nd befferem Restaurant soll zusammen oder getheilt ver-
miethet werden. Es wollen sich nur kapitalkräftige Bewerber
melden, die in der Lage sind , genügende Sicherheit bieten zu
können . Gefl. Offerten unter Nr . 13144 an die Exped . der
. Bad . Presse*.

Zu verkaufen.
Ein Regulateur , eine Kommode

mit 4 Schubladen , ein Küchenschrank
mit Aufsatz, ein Waschtisch , zwei
Küchcnschaste, ein Schlafstuhl und
sonst Verschiedenes. 84188

Tnrlacherstraße 91

mit Rost n . Polster ist billig zu verk.
84202 Lnisenstr . 44 , H ., 2. St .

Lediger Wein- und Holzküfer,
der etwa » selbständig arbeiten
kann n . sich ndthigenfalls auch
andern Arbeiten unterziehen
muß , sofort oder später bei guter
Bezahlung gesucht . Kost und
Wohnung im Hanke. Off. unt
0 . 122 an Wilh . Wolf , Aim.-
Exp., Bühl i . Bad . 3162a .3 .1

Mhrkucht.
Ein tüchtiger Anhrknecht findet

dauernde Stelle , ebenso ein junger
HanSbursche . 13068 .2 .2

Karlstraße 12 , im Laden .

Mädchen.
Ein tüchtiger Mädchen auf l . Juli

>e f u ch t. 13069 .2.2
Karlstraße 12 , im Laden .

Kellnerin ,
eine einfache, fleißige , für Nebenzim¬
mer sofort gesucht für sehr gute
Stelle . Zu erfragen unter Nr . 84190
in der Exp. der „Bad . Presse".

Dr . Helm , Karl , Privatdozent
in Gießen

Rihm , Johann , Blechnermstr .

Barth , Georg , Hotelier

Kritsch, Josef , Gastwirth

Kempermann , Theodor , Architekt,
und Kempermami , Peter , Fa¬
brikant

Speck II , Bernhard , Fabrik¬
arbeiter in Beiertheim

Karl Freiherr v. Bultäe Wittwe ,
Marie geb . Freiin v . Corn¬
berg in Dippach

Schön , Hcinr . , Gerichtsvollzieher
Bayer , Gustav , Architekt
Zweydinger , Friedrich , Wirth ,

Eheleute

Frank , August , Bäckermeister

Käufer.

>lgu '
Mock , Benjamin , Schloffermstr .

Stadtgemeinde Karlsruhe

Payne , Eduard , Hauptmann
a . D „ Wittwer , in Straßburg

Seiler , Cbristian , Wirth

Klein , Franz , Metzger
Renz , Heinrich , Architekt

Rothfuß , Christian , jr ., Maurer¬
meister . Schäfer , Julius , Zim¬
mermeister

Trier , Karl . Architekt, Gros ,
Friedrich , Architekt

Frankenberg , Otto , Kgl . Land -
meffer, Ehefrau , Josefine geb .
v. Cornberg in Kassel

Kaiser , Bernhard , Händler

Hummel , Gustav , Kunstgärtner
Gerstenäcker , Fritz , Privat
Domas , Adolf , Eisengießer ,

Wittwe , Wilhelmine geb.
Stadler

Cahnmann , Gustav , Kaufmann

Gärtner , Josef , Privat

Knittel : August , Wittwe , Marie
geb . Küentzle

Kunzmann , Karl , Hausmeister ,
Eheleute

Würth , Robert , Oberkellner , z .
Zt . in Calw

Martin , Gustav , Gastwirth

Gesellschaft „Karlsruher Armi -
nenhaus ", e. G . m. b. H .

Trier , Karl , Architekt

Engel , Lorenz , Mineralwasser -
fabrikant

Stahle , Gabriel . Küfer , Ehel .
Scherer , August , Maurermstr .
Firma : Gesellschaft für Brauerei ,

Spiritus - und Preßhefefabri -
kation . vorm. G. Sinner in
Grünwinkel

Zoller , Friedr .. Bäckermstr ., Ehel .
Schupp , Karl , Schlosser und

Mechaniker , Ehel ., in Grün¬
winkel

Paulus , Wilhelm , Güterbestätter ,
Ehefrau , Karoline geb. Kögel

Lippelt , Ernst , Schreincrnistr .

Karlsruher Brauereigesellschaft ,
vorm . K . Schreinpp

Garluer , Josef , Privat
Hubäud , Karl , Blechnermstr .,

Wittwe , Emma geb. Weißen¬
dehier

Wolfiuüller , Wilhelin , Privatier

Dahler , Wilhelm , Zimmermstr .

Hanfler , Georg , Blechnermstr .

Bockermann . Friedrich August ,
Obertclcgraphcnassistcnt

Fischer , Albert , Schloffcrmstr .
Goll, Ernst , Privat , Eheleute
Wälder , Hermann , Architekt

Firma : Cahnmann u . Wachen-
heimer

Kaucher, Karl Friedr . , Metzger
von Stein , Jörger , Fried .,
Metzger von Breiten

» aufgegen stand.

Haus Stefanienstraße 66

Haus Sofienstraße 81o

Haus Krcnzstr . 19 mit Inventar

Haus Kaiscrstr . 146 und Karl
straße 18 mit Inventar

Baugelände a . d . Mittermaierstr .,
808 qn>

Wiesen im Gewann Reuthe -
wiesen, 636 gm ,

Bauplatz a . d . Körnerstr . , 396 qm

Haus Wilhelmstr . 16
Bauplatz Scheffclstr . 66 , 589 qm
Haus Kurvenstr . 19 mitJnventar

Haus Ablerstr . 41
Haus Schützenftr. 42 mit Jnv .

Geländestreifen Lindenplatz 10,
7 qm

Bauplatz a. d. Körnerstr ., 409 qm
Bauplatz a . d. Nelkenstraße ,
378

Haus Hirfchstr. 100 mit Inventar

Haus Kronenstr . 34
Bauplatz a . d. Roonstr, , 324 qw

Haus Körnerstr . 18

Baugelände a. d. Göthestr . und
Uhlandstr ., 265 qm

Bauplatz a . d . Göthestr ., 245 qm

Haus Bernhardstr . 6

Bauplatz Kaiserallee 93 , 386 qm" aus Körnerstr . 31 mitJnventar
augeländc Karlstr . 114,686 qm

HauS Kaiscrstr . 126

Haus Kronenstraße 34

57,000

89,000

127,500

475,000

20,000

4,462

12,250

45,250
20,000

106,000

8",000
111,000

105

23,300

85,000

107,000
11,500

60,000

10,000

8,500

102,000

16,000
38,000
15,092

148,000

109,000

!ZtO, ^ Liz l "- -Atelier
von JES . a,x * l

Eaisentrasse ISS .
iy

2830 *

Hanimdtcli » N ^ ulmSron Gitranfio !
mamammmmmmmmZ

HmdelS 'Skhnlk Duessburg.
Nächste Ausnahme am 3. Juli für jüngere und ältere Scküler ;

kanfm . » gewerbl . -indnstrielle Berufsarten , Vorbereitung zum Exanic »
für Einjährige , sowie zum Württ . Eisenbahndienst . Vorzügliche
Eifolge, beste Verpflegung und Ueberwachuug im Vensiouat. Prospekte
und Referenzen durch die Direktion : C» Lehmann . , 2915 ».4.3

Zur Reise -Saison,
Gegen Verknet und Beschädigung durch

kiilbriicftZtliebztahl
»ersieh ert gegen feste nnd niedrige Prämie

VerslsheningsgeseliscKaft in

Jüngerer Mann
sofort gesucht . 84203
_ Schützenstraß e 59 .

Mädchen - Gesuch.
Ei » einfaches fleißiges Mädchen

für häusliche Arbeit gesucht. 84229
Näheres K aijerst r . 107 , im Laden .
Ein fleißiges Mädchen findet in

kleiner Familie ans 1 Juli gute Stelle .
84199 Belfortstr . 19 ^ 3. St .

fflirlin^ drfiid).
Ein kräftiger Junge , welcher Lust

bat , die Gärtnerei zu erlernen ,
kann unter günstige » Bedingungen
sofort in die Lehre trete » bei 2 .2
« sdn . Kölsch , Karlsruhe.

Wilde ! msiraße 60 . 84168

THURM, ERFURT.
0«im4 »t iui .

Gesaimnt-Vermöpnbestand: 53 Millionen .
2626 »

Glaser -Gesuch .
Ein tüchtiger jüngerer Glaser kann

sofort eintreten bei 84189
J . Oberst, KroneO!. 5.

ZW. DienstnMen
zu kinderlosem Ehepaar nach Ettlingen
gesucht Näh . u. 84195 an die Exp.
der „ Bad . Presse". 2.1

AnShilf -DervIr - Stelle
für Sonntag wird gesucht . 2.1
84204 Dnrlacherstr . 56 , 4. St .

W mSblirte
2 ineiiiaudergehende ( Wohnzimmer
mit Balkon ) , auf sofort zu Der*
miethen . Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Nrtillerickoscrne . 10187 *

Gerwigstraße 2 , 3. Stock.
«rahnho
V reckt !

ofstr. 32 , Seitenbau 4. Stock
rechts , ist eine Schlafstelle zu

vcnniethem _ _ 84300
Ollumenftrafee Nr . 12 , 2. St ., ist

ein hübsch möbl . Zimmer mit
oder ohne Pension sofort oder später
zu vermicthen ._ 84207

4 , 4 . St . r ., ist ein schönes
unuröbl . Zimmer an anst . Herrn

od . Dame sof . zu vermicthen . 84Wl
Streuzstraße 9 , im 3. Stock , ist ein

gut möbl. Zimmer , nach der
Kaiserstraße sehend, billig zu ver-
miethen . 84205
Quisenstr . 41 ist ein gut möblirteS
v Zimmer an zwei Arbeiter sofort
zu vcrmiethen . 84 >98
Ulerde straße 81 , 2 . St recht », is

ein mabl . Mansardenzimmer
sofort zu veruiiethen. 841 : l
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ĉy*^ •►- *♦■* je » -G ^ ^

•
g

o

Des
Zr - -

tfE 3
2 ^ n «G » V ( 4

95 v .
G

SGT
- G ^

Vsö - G g 0«
A ^ » G &e ^ g A o ^
M

.§ g sA M GP . 2 . G 1*M V*- G B g _ -G*
v » § )S ‘ ft '5 o

slfeief' L 55 b T3 M -
.L _ .gJts -ft - T

sO “ i•*- J
§

■

. 5

HZ
■" HL

» © tSjO 3
s

3

| c .E
S | s

J2 -ft 5
:gB |

6 ®
b -

° - ° -

, g

3 ^ - SIV
sO ö M

3 gg
•« © § ^ : .

£ ® tj ^ .8a - * a ,v -g w 5 s

— „ Sö>*rt0■ft . Q ‘2 . « 0

T3 Ä :o a H

& gv ta
'a -st «

3 I ^ .2 aZ a : | |^ .
■3 2 » 3 o s s <m

fc S * gB g s *y

^
3

a e h -'

j»
"
c ä ? S -- a

A ^ 9 G5* , Jah ^ .9 '

s €
®

l § ^

^
’
h h s a

3
gs £ft - -“ JO

■§ ® JL

3 jy .« t
MÄ ^ ,a

*2 a g *
g „

agft . - L

t ©
**- 9

iß ^iSQ 8
— *G o «ft-

3 CO u
3 - V -3 g

.a gQ . a
rs rv -

sO
9

Z

Ctf“ *

ci *-
>b

. *> n n ft* 05»
§ SsSS ®

B ^ q G •

P -H
93
9
»

®
~

Je m *c Z 2

2 « S .3 - S
cG-jß

"

Ja A ^
-L

m ^ P jQ S
• * ^ ^

a 2«

S3a
o A

4t
lSQ 95
9 ft»

A w

J §
’

§
fi "

£ ^ So
- Gr g cd

S ^ M- G £ >
Oft 9 ft JD ft9 A ■£ G

wO „ 2 iO
93 G 6

_ - a g © S

« 5 -6
*

- cG- ^ .ft- :

M ,~G J
w >

| ;

-- . « 5ss £ « ~ 5 (
©

'
S ® a

’ft > 1 S 3 £ G „%-‘r V O -ft- ».g ft-» ft̂ » tc ^ —
“ *- 0 a2

S 5 | 5s ;
- Ta ?' — S - S m § » © ■
a s c 3 3 a .s *» ■

» x > G I
_5£ g 95 !
tJ C s-> ^
80 95 ^ J

^ G -2 »

«5* G r-»

: « o i

1 e *» ■ v >

3 «

gf

K ) I

^ s£ *G «

p # 3
1 = © «

; ® 5u ®

« . g -Sfä
Jo 3 « «

■S *3 JS - .

o ^ ae .

■ iS . ◄ H

P Sü N H

bs! Ä z < !

Cß - » p P

SS

CQ ® «

a avo V»
*- — a :
s 3 ^ ^

3 « 'B " j3
» yoc : c

« - » ts

spi ‘

e

000000

V 3 3 »

- LZ .
^ a ,

| § gp ° *£ “ 30

Tf -i ^
^ -S -

3
' ft . « -

« © S » v .-ft e
fi p - 2 C uglSu/Gk G G ft* a> ss&- »y(? ? G «o ft» P 2 . ^ ^

B ^ hSSbI
* S 3 .» S

n0 “
33 ‘CVjts sp © «; o ‘

s 5 üoa ^ -3 o ft ' S
S v 'T

'
S «S - S tö t3 -

ipM £ vse ^ e
£ ^ .H > v

W " = - --

- dU 2

eTsS
L »ro ^ ^

E £ S -co -g « ^

.»» M ft»

Sr

1 ftft ö A ^
G 8 8 .r

« 'v

’Sela ' S v ^ v | 3 >g .

^ 4 G ■*? G p r > -GL _ V o
3 «a v s B2 C e — 'b 3

1 .5 -G 8 -S £ * v * 5lsr | |
■

Ä - ’
K

0
^ £ P S 3

“
§ „r a *fr S P £ 4 > J . 05 ft»

s * « ~ e # s ?

3 e» 0 r*2 3 3 I
ZZ -

^
- '

cK ^

3 OC ) “ S
3

' “
E '

S .‘Ci
a > ™ a g 3 2 :
v 3 Q a o

^ Ä *— e a _ :
s ^ « * *sr ' S '

:= v v *g 3 V
»-» G Al «*—*S P - A G — ■

3j ° ZO ^ ZG «
^

8 -E .L >A . ge
1"

3 »n SJ t ! „ •■£§ so ^
3 ' S § £

G :9 -P n vP Ö h Ö ) ay >4 G <2> T t 4» — u H AAS -3 . cn • cro -3 . a - 05 s 'S
e « “

5
'
S c « ä

“
v I

UZ L - tZ "
L >S > 2 ta ^ .

~ e . g -£ ° *̂ T v g ^ 3 2 g
_ G sO JQ -P H '- * "g5G

LH 3 2 :3 3 c s | -« i2 .
2 - £ a « g 3 -5 ® ' ^
G <4> G ■95 O v rt
5s ^ 2 3 th Sfc ® 3 « * a9 ^ s£ > G G « G »■C * * P . . -Sa - jj -13 - o g 3 ^ v

ft 3 8 S -ft ^ >a3 ft •» - t 2 3
cot : . . 0 "

3
-3 - _ .0

S Z EL
G

,s 3 8 :§ >: s :
ft ÄS — 3 « --

v 3 Ä
’
o -L ^ -

3 a - aZJ 3
‘
Cg■3 3 3 v ' v v 3 *0 3 P C * '

-I « SAft
- ALft

-
SZZS ^

j » Ä h « - C G 3« § > ö *̂
« ■Pß ^ . ftßS ^ 4 » jo p2^ Gg ^ g ^ -iS oja ßn o

l?s3 w -BV p .0 S C'S ' — « • “ - B S > Ha - ft 3
: G w P
*.IS w Ä f4"*• r1—» B * v -p -P oft

CSS G

P ^ ^

“° L -ft K

> ^ « 5 .
L _
2 bt

3 :«

i
'
ZZ

. '*■' ss w ". c: -c G w .a > " V G
U

- H g
-Z M

I 8 3 v aS ft A ^ L " Z
a - 8 8 äf g -sö

^ öS a
W . .B ga -S ' S '

l
’S 2 c i .S

« « ft ^ '
gv §

'
w r§ Ji vi “ '

W it ft »y ß iSt .

G ftG v

w 9 .G 9 ^ m
ft ßGÖ 93 ^ ' Go> m— tG-?G .g ** G

% ßjO ft »« ar !° * s rg s ? .5' > au
9 ft»

-G G O ^ yZjft» m :G ft— _ CT w « *- ;. G «w •»-» .2c v -p a> ' — ,*w wax
•. , S . 3JO *6 nft !Ö jQ J » 95 ^-» ^ W. ‘̂ T

^ L^ Ss G .^ 9 m *g « v & § G 5 1 ' ~ a -
:o £ ft 3 ßS ^ , :ö tg -A G -G V ^

G
^ 9•ft SJ c t * v » i» tj V» sQ- jj G {()) M - 9 b̂4 ▼“ fjiaSÄ &5 " 3 2 - 2 3 £ 5 3 J? 3 *2 3 e 3 'S ' a -e & Z, a -

. 3a .5 2 t?, " P33a3 . g w a a -3 a" 8 'S 5 v •- .3 2 5-e 3X V 'L ' 3 v "R tf
m -S — « P? N 3 a 'S " v a >:c " na cjOP’
^ ' S

3 - 2 o Z 3
3 5 ^ 3 3 2

a ja - o v 3
Ä. v T3 G ö V

.Ü 9 :LG- G Q G
-G ft ^ viZ "

•j G. ° G ^ G pft» co. v •“ «jsP Q ^ 95 ft* ^ JÖ

H ^ - w © 3 V 3
V -s 3 „J, 3 <« g .§ <w

K "° a 3 a i2
’
tr a

O ö . -
-e « § . .

'
_•“ k P

ii | 3
' # Sl # |

'

fcg g . o> g t * ssp.z . '-i :«o ft» *tr g *9 S . trr *r— ft3 ^ 3 -s ,a ^§ 5=9 -2

1 lllef ^ l 2ä ! fa
®
.iÄ | ™

| - g | s ^
l !S ll2Sil “ « g 'S~ § s2 ^ lEsi ^ -i !
I 5 ~ KoS2 s ^ ' 3S ’°

^ g3
" =

g 3 a _ os, ^ -
£ (g

s § LZ ^ a ^ ZBB § scg
=

v g « » f ÖC Sf jl 8
: § -- «

^ .3 83 © 35 ! vg ^o -B ^ a - . a - :3 a 35 V —3 .» - I
^

a 3 3 3 -g « V -
33 3 ' v a « . 3 HZj 3Si « , 2 a

:3 0i «» o _ _ a v v
03 S Ä >212

L 05 3 _ 3 h m *rr v t3 _a

et

I f ~ s
8 “ - g - - ö' 3 ^ 3 CflgeA »ft C

ft G " G *v A « . ^1
° a § EZ s ^ .g

-0 -
g g B s

S . 3 L » L B 3 LZ 3 D 2 -§ Z -

MLZZ
'
LJZZ

'
ßZL -VLr .E

'Z Z LL

i TT s ß w C,
m 3 ° 3 'S a
O 3 e 3

' 3 Zy * 2 - H° 3 3,3 ^ S e g

33 ^

LZ Sf ^
-s v s | jss .
(D -0 W 31 ‘V .V

J
W R » 2-

JS .g*G v £
L '

.S iS - 2,1

w • e * -«-» t sO *
T

9 ^ jQ .*» * Otf
Sf £ . 35 - .

a L 3 v ^ g
SSIs .

10

Le

Je «
'

V 92 9 ) . 4̂ ft»
v «a c - v «;:9 .5 ß v .^ 05 995 Ö ^ P w

Sfs

«S ^ G G5Ä A -~ w '
-5 oft <y G G S ft* *jjj |_4 4X

S ' i

# s s
. s ^ f * 4

D § »ä . a .Sg ^ 8 "

2 ZL bI 1 » 5t
,e ‘

te » -i

a | g Za . . .rr .

’ü 'ff . J ‘ ^ 3e £
OsO ' 3

öS - S 3 'S - S 2 « a >b -8 -8>9 -» G p 9 _ G G

^ l
^

Jfl
^

^ tlt :« -*r* »9 »9 ■«*>. IG ;±? «ft
« ^ E E § ? L SJääi



£3

a g ft n 3 p
*3 MZ g . g 3
tfso : " 3 _
s ^ g - a

» -S 1

LZ -- ' K -
" ^ rsAKf *

3 -A > 3 Tf 3 " -3
^ „ 3 *3 3 I ~

s - N 2 . N-- " ö

" 3 „ 2
*

cj ?<3 ' ^ 3
'

*-* tt «>

«
<»

o - » • 3 .

S '9 * ? § s
E - *»t- ’ S ' - 1»'

3 ß | 3 « i
ä ^ 3 - a

1 -1 *5 o '
rt

53
H

L il
1 ?

€
53 3 -
s * a | « „• •

ggf 3
p - o = ^ aSg *

t ,’ äö 3 a
L

'
As ' 3 A

J ,
» if

-Ö 1 c 2 -rt -*n « h* <v

V*
»

« ■ o

K -
I

Z ä *
-OS
»
s

st
»

•f 5 ®

M " ~ <3
5? «

* ~ C 3 .
_; ■c r. »q -° v " 3 >» 8

sl 3 ” 1 « » a
o « 5 » ! ffgw & ^ TS— . « 3 2 —n *< 3 2 2 . *» 3 - 1? J . r*

tf 3-̂ •d p? * - « 2 rC) 7** rt
r § r

Yi 3 li | gsa>s * a “ j o 53 'S
;t

2 ^

^ § f *s !

g ; _p _ !
3

3 5 _
tt Z -Ma «
A B 33 0 _" " b

A3 DM MV

So « Z A 3 ^ ^ 2 2 Ra c s - 3 2 2 3 ß

- - » -
4

" KZ .3 ! p ® ^■8 ‘
# g * etyv -* 4-1

» 3 rs ^
- • 8c2 §

: ? a H
o rt S 33 Scl §t3 --Ä „ et
3 jTsT

w

-As >I ^

<f s g 3a _ re
2 . 5 cs?

» o * g S
S S * 3

&%-
-0 52 - S

-3,3

,3s a f . S £ u
- iliiiig

- 3 3

-8 ' '5Tp
'
,» a

§ » ot- 3 §
3 -gs , ® "

S 0» ’S *

} » ä >

O CO,
' o ? 3 * ffmia - 'g a « 2 . » S - y '

5 . ™ cS * 2 Sa » « .**>®

» lf - s
Ssrf # *

ZKAaZKfSZZ
-
K

'
.

.**.. & ® S s - S .a § ? -? fi -■*» » M " 3 3 * 5 2, -^ **
£ *3 >? s 2 §

' S '
g si -a *3 ; L

S > L ? wJSas ^ lfs

3
<__ «
3 aÖ 1

3 A a ä -' a

8j

8 . 3 -1» ;-ö 3 ' 3^ ä co 2 .S * >0 a 3 g ««“ Sv , SorO* 3 o ; W >2 «
^

sallsS‘3 ^ S ' e# Ä

f ? ? «
3 @ 2 , — * a3 =r- f» s §

S | f § ._ JfS .
A -A -4 ^ « -

3,Ä 331 S a o vjb —
| äZ *

Ms

3 'S ' '
*1 J ^ S '

§ ; 2
"
o

l ^ fföS ' a
' «

r /

< SX -
’ ä ^ Eari 352 .

a xs S . ^ 3 - 2 . 33 a „ a tS * a ,o <“ ^ 3 '
Mo
uu s n

SM

^ <y 9̂ ' co j? *
ÄJJ <5 r^- O'W rt p n
2 .^ 2 . 3
a o 3
3 S - -35 —, —

;; 3 3 »
”

afa 3 „ g . a “ '

0 3y *̂ 3 -i =. 3

>-—• 3 itü
K- § - 0 « -

■S \ 5 ~ » '§
'

3 -S ’
g « c

~ t§ 05 3 xio a ,3 cp 0 - . 3 ^ 0 *
» 'S ^ r -’

s
sS

“ "

!Z

«-r
3 :

°
S

o
«sj -

■SP

3,a
8 °
3 Ä

ö " 8 £3
ff & J2 ,3

2 # 3
ö & ti ö
o § o * o *

Ifjl
2 -g . -fjl
o 3
Z '" 3 ^

Z - 3
o 3 w)
rt *5 a * a

o—' r » uvqu M H
O - , O 3 Z -S .

_ « a 2 •
§ V t§ ,: 3 -

JSJI
E '” " 3
S : a o

L» 3 3

« - v
~ 33 3

„ 8
ST 3« s
^ . 3

f 3 2 LUZ ^ ' 3 S - Z ZK 3 -
f o K 3

' a I 3 Zi -Z .

§ a,L3 L,s
" L, , aS - 2 - 3

| ^ r
3

0 * 8 * " ' " 3
A > § « A ^ Z . 3 O - L -3 -^ « .

Z - s ss -KAA Kf
Zf 3 8 -- 5 . 5L ° ° 2 > ^

IZEä - c ß n> « g ; s -, 3 *s=r'
o 3 a o ! 2 3 5 . o -S* ff o* Lr» 33 3 = S -S & *̂ -8 * ®: g ^ S ^ o -
sS # l « ? & '* » § a - g '

g -
8 gl ' 3 " S ^ « 3 ° § ■>« r& J-A — J-,* ” ü <v rt —A __ <»

«% 23rt Ä

_ g - & !? 3 ga a
o Ä- 02 rt , 'Sr - *is" I # S 0 *a -

' Snp 3 -2 * - .t» „ « 2 ' SSSs
#

Hilf

: * * I
äsri ’ P

*

r 3 2 a —, 3 .

I ^
x : Z

;
i g &

i
pf2 |
1 " 3 . 2

^ 3 -
| t

fag |

^ ck ^ s , Ö8ow o . — p : r» 'S• Wb Zit ~ - § g* £ -3 §
33 -Z - K s 8 _ « « Os«

, 0 , « « o - a gSg - WHO’-« ' ötg 2 os ^ ps -as —
; gs .**- a g , S -

tg
- a

iilüi

ffg
-
gS

S» a

ss § gi gas

„ o „ VAZ - - 82
3

EZ 2 - a U -3 -
H £? a eijigg

1« «
» ^ | aäs 0 Ur £ ~ &

3
j ? 3 <2 -SZ -Ä L - f fÄ -Z

' ^ ^ o 2
«" « I g ' o '» ! I a sl - s - s « -

Ä f g
’
JSggrsS ^ jTÄ ; 3 ‘ a 533 A S ' *8 ' (?) (4 <3Ü

I « 3 SAgsa « « »
a »

a Ü - «
!. SS3 'm 5V -» 2 .-3 -o

*CJ? &OU
3 . 5 c

| äi .
5 at » '

g
'

gji ;q - h h H rt a ,-ST' h u ro vt r& u •£ >> I

<-r »-»-” jvvrt er
S ^ S - 1 '

3
» 35

Ö Ss3 ^
’

p *+* 9 -3 » <»

3 -S g ^ ff «
-̂ oi 1 Z » )*Ö ' fTp : P 5 7?
S * er Sei '0 - ^ 0 n g g

Sf t ®
tssff | | | .fo _ 8 . s, ^ a « 2 £ a 3 y5 ?

1
g . H.

3 ‘
. g sj,

“ " 3
§ aO ® 3 I g g ^ STg

äf ~ -Ss & 3 '8f « > ? ' 8“ SS 3Ö f5fa I |- ■*T: -Ss ' 3 e » « 3 g . 2 -<V >a » : 8sZS » " ^
! 2 . ZS 2 As «j?§ ? s 2 5 . HI 00 L -2 ,» H M. s C fi 3 23 S <IT A «2 Ml "Hl A —̂

CP p :
3Z Z

-
Ja 3

© M 3 f 3
-f ö t§ 3 js, g:•
g *; 3 r. 3 = sc .

! | ;S
* B ” S -S -

fll ®
~

3j . n ® 3 -S3» M Q. «a n.«'fÄ3 o“
» a § .f Z Z

, 2 -3 ! S ? 3 32 «
3 -SA äctfö

3

^ o -Ä g «
Ä a . 3 * 3 . tt b Ls

St »r'g ' <» .

ZAa « 3 5Ji3 « ® a -2 * ^ 3
© 2 - a g

-g iöjgSA "* g
«H; *h^ 3 s g - tä

?r 3 Z
'
D * « f ä .'S
Z äf s « 4

“ ** 3 « vT-?

Ol* 3

» -Ss * « J, « 3 5i » -as <& ^ g . ** g -Sj **~
2

'8 '
^ f ’s - 3 3

§ 3 & f ^
“

Sls - iä8 cd* a 'S 3 re
^

<ö M 3 p or-^ 3
„ 23 SräSsaS

,
» e -2 . g : g S § ; gr § ä «

^ 2 . - | s AgEZf . KHLHs f

| - Ä s "
a

* 3sf Ja 3
*»> Cf » ^ gs "8 ^°ü ÄmI ^ "T3

v£T '
_ CO ro

3 -

™ 2- a « g §T3
3 » 9» <| a **

(j5 * 3 '

,-3J «

fa As
o ^ Fs - 8 -

ss233 3a * §

, 0 ^ 350 - « «
~ ‘ 5t8 * e « . 35 . gSsr!-g f § 3 p I g |

*
^ & 0 *1 % f § | f »

sZ - 3 . a § * g
*f & g

3
.

^ § . -§ * § " * &
ß s ? If -31 3

» 38 ^
a = S ^ «

f srf - -
3 -

Zf *a ; « g L
f 2 5 * «

3 a gS » -as

SCSf

•
-Z * «
s ?

3 — PT 3 - s* r 5a «* o -g ' o 0 * - -
« * » » 2 - ö * 3 3 -s ^ öo = s s 3 S . . . r * 5» *~ = : 3

' 5 2
. O * sf 3 (g 3 2 .

! © SC
*

3 S' S <
*§ 13 «» 3 » « «

! S - 2 ttv § . S <-t ,

H ^
3 "

^ CP
P Aer' 2 '
3 3

JS Wrrv S - „ co
«-r —ii 5 ^
C Ö. «

§ § # - •s - gttoSki

n S . 3 a ? a Z , § s ^ S -*

. 2 * § > « " f 3 . 8 A3 § A Q. O 3 P PO H «.- « 0, -^ -Ss A. a 3 »

§ K GZSsi
3 ^ ,g - ^ pra *

_ ? A,Z -
,<» _ xs .-

p ^ g
-
fs I &tcö « 2 -* S 2*. -5'S ' £ „ ^ if ™ s ,

s | afa ,3 !
'

3 3 " 8 . 3 L 3ts «"** er ttv
TAJ -̂ ZiZ** 2 ' f o ' II ' -s
" ’ -a

«° L * 3

l-9 ' 2 - tg 3
{J -3i3

1. . «
■ ® §

" 2 § Z .
s

_

^ |
3

O - gSS - nÄ« ? S 3 - a 3 corv ü —n « «5 U «

HKELZLZ 8 ^ LZ .
J 3 3 » | § a 1 ^ 3 . »» " ■

- W - 8c
| a gt » L

r « ^ ts 1 o *

!. Z
*

ZÄB

' rS- “” *
§ g -

. tS
’ ösL

*» ** § o “ 3
OS» fS ?

p s 2 2i« 53 53 ar a * ^

er ^ 0

o 3 *̂ A 3
fi? s 3 w a S 5 ’ <-» t» «o asS L ^ o J0S S. E 3g . ö -ro 3 ra3 « 2 « 2 . ' « ? ; 2C n '* 3 ®, S2 {t3 >3lS6•*• o >a W 0 * « H 3 • M " a * 3 « S» — <*>

f r - 1
« •

& ! äjr - llf s | ? s ®
.s a a '3 3 . gg g Is

'
gs

3 ”
*4 (?) s g ZS rsH g

'
f g ; g

- § g = Z
-^ r"

AH
" f g « * -

f £ -
S ' 3 a

-siö - ^ - a s .* 8 S .f I
'S '

lif l « 3
* „ ^

« s"̂ -Ä. ^ aÖHHHSHSS 20"?T HA _ -TJJ Ort OM 8 kr. 53 " ^ rt 2 .(0
ass *AHZ -

Zd3sZZS ^ L3LZ. ^ 33sS ao ' ^ h, & § **S ' -^ §" ^ 3
s ; | f 3 1 f 3

3
f gfe .- JIt . « « |

® 81 gif « fr 1 $ 1 Iki 11 s
ioä» ^ ^ "

' 2 rt _-vOÄ 2 <̂
55; 53 CC W )
OS Q 3 , H <

gs ijts ' gj

aÄg
-
a ^ f

'3

SS ' Ilf fs

„ 3 8 5 * 3 -g " a ^ 3
ä — Ss " - L ö 2 S -

53

»rt O
! 2 2 . 2 . 0 *
><2 s S » „t u r+ 53 üo u

a . ^ i
'
-ff

# 3 ~ g -
•
SS 'Sl 35 ,
S 3 552 * s Q * ä Ä h ö 3 jj

Ss - laffflftEllica » r u u ^ c ii s v\ £5 er 53

, S ^ - ’S * "

<*Z 3 3 3 § 2
> CI jA 53

<=rw a er rt 2
* 3 gps a «

« * <-1 g 2 . s— 3H H m A
Ill |

3 eef * f
'

~ >r cs3 15 53

:
? ^ t !

; 3 O 8 S$-— w L ' 53 2h a ® ^ fS «

3 -gs § äsaö
srls & S

'
Stl -Ä

<1 A O U H< tt tt A Prt v\

SSgfS
'

i S * 3 - 2 ! A © tzsT - ? A
•
ffass a g 4 a

s -» | f a
.5 ^ 53 5 rt —h j- (?) 1̂ 5 52 rr 5 CP H-CP rt - 2 ^ o ; *••* >' * <d »u53 ^rt 53 p ?—^ -ty o * ** " 2 : r& o :tr * w , JT *-» —2,

AZ f

Ä 2 . 2 .L 3 •? « 8 *8 ; a . M WL - 3Ä » sS3s 3 s c» 3 L ^-n -O C - '* ' *** S re o : *"
S

' ”
o 1 ^ 5 g § 2 ^ 0» 3 -a 2Z . K3 S : |

-
ö Ss -f 3VS § Z 3 a »

§ a § 2 3 . f ^ 3Älö # S <' f 3

JZf

53 «• §
"
^ Ü 5

ffssia .

■521 ^ e 5?
8 3

M
*

& äs ! s -

g g : 3 ' Bs -3153 52 *£7* rt —
5 s 3 p 01
3 2 . » L os ^. .. ■ osom 53 2 ^ rt y JJ^ | a ^ ,5 0 S3 S - 3 - o - 85 > 2'
S 3 * 3 a « ■

2 — 3 s " 3
Z

^
S .Ä $as 3 | ö - „

53 >S rt r& ^ S ' po rt 2 *—*! & 2 3 '
3 - ® cs >-h w p m ^ >'A » s «3

itt 3 l ^ i | i5 | fil 5a : g <v ^ — 0 A -5 ; s H U . 8 p - p p
3 ° '3 5 ^ ä « | § gs #

“ “ ” 5 *^ i t
uo» ^ efg ? isl f Sfi, & S > 2 . g 5 2 . f ’sf

esf ^ f
3

'
^

lartü ^ Hf 8 ^ 3 f äg
f » & » S ZL3 if sltl« 2 . 3 2 : ® S " « Sj gi

'S ' o o : 8 s s . S *£ ■
a °» 3 o « . s 3 aa «

f | » 2
»

■

. 6 ^ M* A O CP rt J? M. r -,w V-« t- w i. «v rt *<a l> rt rt rt rt * Q 2 s 2 « ST52 2 ^ rt ' S ' rt n * rrt S? B 5?#CP 2? 2 2 t1sP2g C ST « rt CO 3 05 $ 3Ä2 § a kh» rtS 2 w Sh 3 (0 ^ 3 ? » rt cs

' ‘ ^ CM _rt . fä J5

5 2 . s — , H 3 - S » 2 • O Ä■asrt ^ /«sCß A ® 2rt < »ü rt - j " CO p ^ H 3 a C « & & • © ** *ö5 Ö 5
*8 *8

^
8 -Z - K " ZÄ Nt » 8OM *53 P <y H, rt 2 " «ä A rt rt rt rt * P 2 s ö . <-n P -rt 'L rt ^ _ rt03 * rt 3 * r© S? ° 5?*CP 9 “ g rt —*j§ C ST « 2 CP 3 cj : 2 3 Ä2 3 3 k4» rt .S rt ff rt 53 "b aü 3 » 2 3 ? ß „ rt <

» ä 2

L AgLZ -S -Ä
a | « 32 5g
* ötf ?

3 is
-
ö ,

o » » S § 3 - 2 .a ^ 2 3
2 s g ^ lf § 3

a = | | S 3 § S * G
» « A 3 A -^ sZ L -Z :" Ä 8 - tz 8 rr - 2 v» 8
^ ,53

'

LS rt 53 —ACP P rt J
UZ a 8 - 2. S Z ; 1

s .— e? o 2 . 2 a 8 »
oa § © — " 3

m9 !S5 « rt _ 53 om
S '

A s ! a :—> " SCO SÄ 8
** S ?'& 5 * 2 . S ®

*
,*» -a a« » H s « <» 2 o

gkgStM
'
- 3 3 Sf

MZJKLJS ■° ' - 1 -o ' s :
f»' s

aiÖSS

- Za
; 3

Ö öü

5
"

3 3 * 32 a S re

°
|

V*S & “ *

tZ ^ OS 3 <«re. Ä ^ , 2 .Cä? -31 g-j? ST o o - « o <-£ *
8 S ' f

^ OI 3
S ' lg - s ^ Ss ^ s

SAZ - E L Zf 8 3 8 .
2 .f re 2 aS -ftrt rt v> u w 53 >53' XXrt

cp 2 o : _ « ZZmS mm- *1 5S erx rt .p -Z ' v rt 2i rt —553 rt . S P : rt S *^ rt * ^ —*1 Q. Tt* rt
*7 . _ z -k- sJs l 3 *1

§ I . 3t *S ^ Z -Z Z
£L *± , <> <5 jä

rt rt

L
3

rt

g ö re Öre s < 3 *os *2 8 EÄ -jg•ri .Pr 5? rs rt 53 Er a rt

1

3 3 - _ „

« . g
- 0”

" 3 «s
— " ^ 3 ® o *

1 % stzßSa es *2 ! 2
L3 « 3
rt xx rt Vv

3

i

1

©

f

-A
53

3
3
3

*
3

IlMS ^ a
« s 3B 3 s
Ta 3 ß - ^

K
3 — a « - ° o -
re O* re — re*
3 L -NAZ K

3gfaIL

3 « re**
o '

2 ,5a 2 — st a 'S
SiS , S . O * - - 3

Lsd *d >
3 3 ‘ "

a -O* » tö — » ' 3 . *b *
Zf 3

s a <& © ** C3S .
L .^

3
§ . ^ 3 i

S o a 8 " « -
H .Z s * p : 3 cö * E

ZsL Hp *3
tiw 3

— , 3 *** JTjS" a «-e3a g
°g

O**
„
Vf 4 3 f j £La 38

, . re83 * s re 23 USsSa s - 3A CP m . 3 j5 J m Hr 3 CT2 ^ if ' cp rt 2 ^ 2 55
,® „ a o - a _ " s *

tre -3 S . (3 a 3 Ä 'o ' re
3 * rt * fS *=< t*t# _ £&- » -3s 2 » -K

t§ § Z taS 'Sö ’ S‘“
2 « ? fL " 3 *S

f 3 fI i f *
§

ö p o
Z -KZ

rt * S ß
<?3~rr*| 3 ^

j - ; *-re _ - - 1 p A 52
-3 -« A

' -̂ f g Z g g «32 3 -Lo - Z « ' s s
E * @ hS - S .

7a 1 3 rt
afZ

3

S S . a
"8 =

rt -rt, " Ä

C S- > L3 5s "
rt A s£3' rt rt „rt
3 rt - ^ ^

sfas *:
- rt <3* orrt rt .

aä a
a o - o *

' ' P .-
OS1 I
cy .§ K8 i

3 - 3 2 _ n . ^ . resSs » - ' re
3 8 . 3 re

f '
gS3 «

re 8 « -
§ 8 Sf

'

- L S f* n -g 'rs " ©
S ? 3 -si — S ^ reiS .
S * o jfco

'
S LZ -

'
»

®Sos » - £r 3 - OSO -3 -2 . § 5 3
3 S i 3 "

—-1 b » t§
rt

2 JS «•
£ 2 3 5S 3 - a
3 » «o 2 » _
a os g A -L k-
| 2 - a 3 » «

_ _3 fS *jTa re reÄ3
A

"
I *-3

3 2 fs
3

W '
o ' ore ö ert* S *-= *'tT

f re „ as « «
5.5- re H " * 2 3 *-***re! re
31 » S -8I .S 3 re.A 8. XXH- A r+ <T 3 H - \»

S ’
a - S , ä

“
. 33

SO _ . Sc » Ä «S 8

Ss *0 *

3g . . . .
w H CB H^cp k—OC- rtH *5 .HE H C o
3 P ^ g j _̂ & gcp

'§ '

W 3 3 3s " 3 o *fre & *» Os 8 p 3" re ZsL Za „ 2 .aP re 3 *8 * re- to o ^ -
B ® S

slba h
^3

— L <?) 'L '
8 -Ssgw f*| , 3 p er . 5om 3 *̂ 3 S ' rt 3 L '8 s | t» f " 3

* " 85 ^ ! ! ;
3 " LA "

O' Ä P ’ 3 1rt
Z . JA LA

re
,

3 re.« -ZA L » 2 ;833 3 re g ' uof *'

HI rt ^
rt . rt rtP OM3 pr rt «-{"
^

*
3 'S ' H .

3
'

W 3
'

re

— Z s .
Ls « I " re
« § . © 8

fff 3
S - re | .-3s

rt - rt tf« O“

5lff

PfiS ”
, re -ffi

I | ll
3 * g j- co
f 3 i * s
"

S Lff
| re * £

S *75 <2
'
.

H- ^ S?A «« ß*

3HörtS er *rt

rt - rt ^ ttv
^ 8 -̂

Ss -' S H
f 3 3

18 » O*

g § 5
-

f

f i «S 3
* » <§
© S : S

I f I
Kre re
8 3 re' » 3
re

’ 3
,
8

3 re Z
{§ « &

Sets
re 3 2 .
re* a »
I Ka
ö *
3 8 f «

g

3 E « 0 - 3 x; - 2 . 2 . A5A
■3 ^ 2 S ^ Pr —H « rt rt ,rt ^ 2 3 2 H 2 ^ vA■» rt <r , m rt rt rt « _ P A JC4_ rtfcCrt 3 —ntP rt - C7
ZsZ2 . § § 'bÄ -

0 * 1 » f 3 1 ? * ." 8 A Z Z >f L3 g* S
ZtP 1 V 0 I re- a „ 3 2 .

•Ss -gs Uff ^ gsg -ref "

ZLL
^ HZZzfZv

3i g ^
•ri P 0 Zd

ZA § 3 Z - 8 ^ » -SsZ
3

- . 3 # ^ f
' 'S 3 3 2 . 3 O

As L
§ läTKts 3 « « a #
■P . <* ffÄ ' ff oä2 . ®
g

* «ff
3

g2S0 p ^ o *

" g - g ^ 'S o * 3 A . 3 AA

sisr
^ " -

JSs "
o >o <

*̂ 338 "
3 ESs
tr g «

w

il
3

^ ±! cj
© 8 re
^ 2

re o

äg g * 3
'

asg : § -
ZKLZ a " - s *f

"S '
d

:
s
g OM

3 #
1' '

i | | ? S
’

.§ . « •

I
^ s « ! fi -älaa

rt xx b ^ rt 5 a x\

3 :
= tl
3 3

' 3 3

2 -.OS a
»tu tS
p fr Z
3 3 «SU

‘
äpa ^ sraie
BgÄg La

" '

s
” ”

«&>vp

°
3

M » P Z ' LAZsZ - K ^ fZ ^ a

» " 3 L 3 H ^ f7f8
^

SM -

ZKJZ
-
ZZßSAfM a

reöfl « aS ' a * 2 " “ re er
3 8 " 3 Ea r^ L

3 13 | | ^ a |
3

Ss 3 - f f ^ g * :=
CfSStJa 'S . „ fj '

rerea 2 . = » S © » a 5 re ö —
SsS ^

s . ä <2srä § ? | 3 Jr w a
' 3 Ö 35 g

“
S - » « s ° 0

8 ^
-5 - ALf a 3 - x -Ss ^ ZL - LZÄreH LZZ .f A

3 9 ^ ^

l -EAZzL - K ,

Ti «® § H
^ f gEg

- S
J2;c» " 8 3 re t» re" '" - -Pre . ^ % & S § .rt « «57*rt Z Lrt p .3 LZ 3 '

| | | 3 f** * S 5 -
2 s CP cPP rt rt CÖ rt 2

*3 ' - 3 3 re
Z . A

3
8 * 8

re 8 -3 ! '

S § K . KZ Z Z
~
* 13

23 * 3 ,g *S ^
8 » 'S S 3 1

f ® § I : If f8 tP re t» —re »tu
8T-S " 3 *•

9 w
S y 5 *5 M ® “ "
3 H. re a re 5- ~ " A

U » K § ÄZ 3
^ re

5 - c
’
S ’ -o S 7® -3 >3 8

*
sa i Hs

'^ a ' t 1 ®

ZZ3 ^ 8
re » l» 3 <P re
O- 8 *^ 2 : 3*
3 8 S re

* 3 - 'S ! 8
ä ^3 3 s t2

i
* »
&

&
P

fl
£6 re

| |

if
CP *T*

L -
'

f

Sf ®
i» 3x

1 ®

'S £ ? rt-' a ’ P A Cf
» <V a JTtT ' ' 3 " Z

OM J_~ jJ W ^ 8 " 2 . ÖX 9 3^ § ’
ttu rt A-Ax rt- g 2 . S

o rt
. _ rt rt rt 2 rt9 ? AM * , ö P _
3 3 A 3 - LZ ® (S) Qff rt -9 * rt 143 a "9 " S - co9rvi v Ql '* 5 * 3 rt p rt

| * ? 3 § * s ! os | 3 3 3
f s

-
a ^ - ^ c» ä ' S

'
SjalgJt

3 2 ^
28,11 . 1

® **
rt 2 * au
C8

*
JS ,

1 ^ 3

S ^ fl
® .

„ j ;« srs3 re 3! t—- re 'rt 2 i 2
Lp ” ^ *

5 * 3" Z - 8 Z
a > o - o os 8" LS ^ -2 . L -’i ' äS rer 3 P
O -f 3 re 8
3 AZ ZI

' 3
*g * § g - ot -

- 19,8
"

lA E -
H os ^ 3 re re

3 -
ZL

3
* 22 .

W S Zut ' ~‘ —* o *

8 Ö ^ P
rt - P “

» , _ _ _
3 S § . g*f " - o * - 'S, ^3 a Z 3 & ZZ &
re "3 ! re « 03 *#E* Q«re»rt •• o eu

sEfatgi
-

lasi

Z Z7 © g
5 ! 3

1

g ^ f ^ ä
^ ll ^

3
3—*1 rt rt ■sp' 2 * *"* *9 ' CP m" rt «O 8 3 Ä re. re 8 -

■g 1 g 2 -g 1 U WLL a » LZ 8
H » " Z ^ ZZMl a -
Si ^ oS . SS - Sa re 3 W*

kjB.rr rt re rt rt » —/ .CO
§ 1 3 g : g

- a & g Sf
» 3 aUZ,re 3a

a3

—,tS ° **V af *
S § 0 » ^ g

I « io 3 ■
£ S « §

O OS 3 *83 „ e - rt ua
'
S '

(tri 2 .
3 -2,2 3 " « 2 - S3 * re *Bs' SS 1 rf>- Z » * ~

a "
3 ® »
rt rt P P (m rt CP k» rt
a S « ® Zre ^ © a re.
« *

ago ; baj * ü *'

pp «-«
3 vg
t/ *cp P . . . . _S -. re- o -Ss ” 're re" p : w, 2 " 5 2 - LrS O -A

» 3q S 4 f « *8 s £ ä
55 a 2 ? ? 3 ‘ 8 *ps
» 3 er ^

l -S - äg » &
o : 2 2 Q ? * er cy>h a aA3 - " § Z Z--2 .A 3 ' 8
5 3 Lä ® upZ " re A8 8 re.
re ^ g P 8Z3 3 A 3

fZ ^ TAZZfZlrt rt 51 rt OT rt «ÖX rt
Ssf ef «
re re o 8 2* a —"

f -
g ^

-
f -

ärölg - re
re.

'tft -Ä 3 33 3
g

-
g

K 3 § ,y ^ 3
“

Zr -a -A
# § tlf
3 e_

"re1 80 - 335? JO)«!!! - rt rt P cq-agr - Ss « . * « Ä

o * j ■ § o 3 *
§ ;

3 - ' re- tre- Org «-» 8 3 *• - - Klre " P » -re, re j— « r -» C3
re «r re -ff « 8 ! » oL ? 3 re- g o
re S 3 re ft § ä o 8 OS-2 , 8
3 Z s - 3 re.§ ^ KTL K © «
^ « § ■2 . 3 re a 3 3

fa
' g

g P 2 re « , *8 ! Ö * re 3 3 2 * 8 -

Ita | AA § 3 8 3

f - l -ls
'
sl

- tsff z €
o ? a = 0 -° " © " " « g

- - • 3 ^ 8
aoSSs " 8s .

3
v̂ >rtr »2 ren rt . 2 rtP fo rt ^ w~>—1rtt rt >2?' Q rt rt rt ^ VX' 05• sfijs rt * rt p rt MM*• rt 2 .< 7t er » rt F ^ ^

s - L -
x

«0

" as
Ä .

0 *2
gre » L -a 3 .» 3 * 3 OS a g g
re'

L2,E - 3 « Zat » lsJL
« ? 3 AL 8 S « - re 8 2 - re_«tu

« Js ! " !
<» -5+5 er "

_ q-j ££ 2
53 H ^ o3 * 2 g - 8 § . »

rffl So 8

3 8 » p '
*-rt

3 1? ,
8

OCP
3 3

a 2 5T © a *65 slsr ^
a * E M !re>8 •**! 3 CP " «tu-L -S " "

p - Z o ° *
e

g
3

| 2 *
3

re gs § a -os
L re

"
Cf 8 3 ^ re re 8

3 ^ l 3
A3

3
A -g > 3

■S l ^ ^ a -asto
rtR cy er ~fC LL rt r» rt «.00 a 3 re 3 3 re■ts rt rtN-jyx H Ck H rtrtl^ i vfl rt M rt E Cp rtA H A ^ H rtj , <%Ö» rt tt rt CP •» ♦ XXKO

l'S ' 2 ^ rtäd —
8 3 -g § 3 ä § :f |

,
|

axyatp ö » a a A
^ g os S5

'
# Ü ? ?

CO
K rt̂ CO _ rt P ö

* 3 f 2 . sLZ . »°
> sa - f Ä |
z L ^ L8 . EAL
; : t

'
st

S § g -3, w,g. 2 - re
om o * s öS i? 3a ^ .*8s^ « 00 ä*2 -3 ! re tT 3* 8 «

*- -2 rt rt ß PkÄ rt CO Svrt 2* f* KU rt M. rt, rt &
<a > os n5 ä 1 3* —

; = s -s l ! § ®'
a ? s * * l
« rtl rt «-% rt * -Jl

0 *8 fg
f -

ifsSg
iögS g o

"
§h 3 ® 8 Z <•

: 5 § « 'S ' er ^ ’O’" *• rt fi <tt jsä 2. MÄrt » ^ ä
: § .IT S . 8 _ Ss Z

. KZ - 3 © § W e
1 plaS - ^ -S
2 i 3 I l ' -Ö g - a
Is

^ Ss « a g o ®
> 8 3 O .» „ g;

8
^ 1 ^ 8

L » s
w

gS
' “ “

8h 3 S? a § - sf

rru
-ä
o

*

.au.

j



• 5 * (

m

O :

ö
«-
* >

<9
s
s

c
I
?©

z
«v ^- av

rs

s»o :
'S
&f
C
Z
cster
j?«
ff

rr
77
I
r-t

yiV» * wi _

Konkurs Ausverkauf .
Der Verkauf der zur Konkursmasse des Juweliers Louis

Erb hi« gehörigen

colö - , Silier - unfl versllfterten Waaren
Taxpreisen findet von Montag den 18 . Juni ad bis

irttf Weiteres im Laden Karferstrafie 207 statt Verkaufs-
^ t von Bormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr ohne Unterbrechung .
^ Karlsruhe . 16. Juni 1900 . 13151 .3.1

De» fl «ttfn»3a»rtraft»» * Frififir . Axtmann .

von Freitag den 22 . , Mlttags

Sonntag den

24 . Zuni 1900 . 31878.2.1

Bruch leid ende !
« (hl Händler , nur ein tüchtiger Fachmann kann helfen. Wunber-

1. 1-er ErtolL Hilfe bei schwerste« Brüchen (welche nicht heruntergedrückt .
Taderu gehoben werden) durch meine neuen Erfindungen. Bequem Tag
« d

"
acht, kein lästiger Federdruck . Nach Maaß. diskret und reell. Leib..
u Mutterbindeneig- Systeme. Max Reischock , prakt. Bandagist ,

L^ satt . Erfind, d. Systems d. elast. Bruchbänderu. Bruchtragbentel. 13067
*

Persönlich mit Mustern anwesend in Karlsruhe am 18. Juni, von I bis
g « chm ., im Gasthof „ zu den 3 Königen", Kreuzstraße. - Neu. Excelfior-
« « .» kand . elastisch od . m. Feder. — Komme auf Verlangen ms HauS.

Eine große dentfche LebenSverstcherungSgesellschast
mit sehr günstigen Einrichtungen sncht für die Stadt Karlsrnhe
and Umgegend einen tüchtigen

Platz -Znspeetor
aeaen festes Gehalt und Hobe Provisionen . Branchekeniitniffe nicht
^ bedingt erforderlich ; beste G-l-g-nh-it zur Gründung « n-r guten
und sorgenlosen Existenz. — Ausiuürliche Offerten unter Beifügung
von Mrenzen urw

'
Zeugnibabsch. ifien and Chiffre U. 200 S au die

« xpedition der ..Bad . Presse ". 1314S .2 .1

visitkart . n L'LÄwerden rasch und billig angesertigt in der
' »er „ Badischen Presse ".

WWMMWWMM JIHr norfl «V lag « .

(st«; Corty-JUtboff!
Karlsruhe , auf dem Platze vor der Festhalle.

Sonntag den 17 . Juni 1800 13737
Vf - « Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abend ». Kl

2 Grolrr Frli llorstetlungrn 2
Nachmittags 4 Uhr zahlen Kinder auf »Uen Pltttxen

halbe Preise . Erwachsene Volle Preise .
_ Da » Programm der RachmittagSvorstellnng

1 92 besteht ans
_ auserwählten Nummer «.

16
Volle Preise Abend » 8 Uhr. Volle Preise .

Grosse Test - Uorstelluttg.
auserwählte Nummern

In jeder Vorstellung .Auftreten von Herrn und
Frau Direktor Althoff mit ihren hier noch nie
gesehenen Original - Freiheitsdressuren in
höchster Vollendung , sowie Vorführung des

Grossen Monstre-Tableau von
der edelsten Freiheitspferde

Änstrete « aller Künstler «nd « ünstlerinnen in ihren
hervorragende « Leistungen , sowie aller Clown » « nd

Auguste Auguste £ £ Auguste der Dumme « .

Montag . 18 . Juni 190 « , Abend » 8 Uhr
Aussergewöhnllche Vorstellung

mit ganz neuem abwechselndem Programm .

V.ort heute ab bis September

or . ist mein Geschäft des Sonn¬

tags nur von 11 Isis 1 Uh ?

geöffnet .

Rudolf dieser,
Kaifcrfttaftc 155 .

13155

MISVperMonat
und Prov. I». Hamburger Haus sucht
au allen Orten resp. Herren f. den Ver¬
kauf v. Cigarren an Händler, Wirthe,
Private rc . E. Schlotke ds Co .,
Hamburg . 3197a

Fahrrad
( Halbrenner )» sehr schön und gut.
sofort zu verkaufen . 84233

Herrenstratz« 25 . 2. Stock.

Brllllerckttkllllf.
EinikompletteiiigenchteleDamPs-

brauerei mit schöner Mälzerei »
jährlich 3500 Hektol. Verkaufsbier ,
in einer badischen Oberamtssladt
tsebr gute Gerstengegend ) gelegen ,
habe im Aufträge zu verkaufe».

Nähere? durch M. HUdlener in
Karlsrnhe, Zähringerstr . 54. 84230

I Jedem Hans sein eigen Gas
liefert die I» allen Knltnrstuten peteotlrte ‘

Amberger Gas-
für Beleuchtung ».,

Heiz-, Koch*und
teehnttch» Zweck».

■Prachtvoll ., milde» a.
bM. Oaeglühlicht .
(Kein Acetylen).

Eine StnetamedelU »
4 goldene XedmlUea

Gasmaschinenfabrik
Ael-Gee.

Anb»r*

mache ich hiermit die höfliche Mitthellung , daß zu 1. und 15. jeden
Monats Mädchen , sowie Frauen zum Erlernen praktischen
ArbritenS in der Damen- und Kindergarderobefreundliche Aufnahme
finden, in meiner
Steinstr . 87. Frauenarbeitsschule Steinffr . 27.

Der Lehrplan hat zur Grundlage das neueste System der
Frankfurter Akademie , welches zerfällt in den Unterricht des Maaß-
nehmen, Musterzeichnen und endet nach 3 Monatskursen mit der
vollständigen Ausbildung , welche unter Garantie genügt» um selbständig
ein Kleid aufertigen zu können .

Schülerinnen von ««»wärt » erhalten auf Wunsch billigste
Pension im Hause. Hochachtungsvoll

Elelena , Oeiger f Robes,
13103 Steinstraste 27 , Lidellplatz .

UMikz . GMM
München , Rumfordstr . 9
sucht bei festem Gehalt und
hoher Provision ansässige

Geschäfts -Leute ans
dem Lan ^ . ,

welche mit Muster Oekonomen
aussuchen wollen behufs Verkauf
von 3l89a.l0 .2
IfetMen «. Scktihesilkk ».

Fahrrad ,
neue », Gritzner. krankheitshalber , für
ISO Mk . zu verkaufen . 84247

Gartenstr . 84 , Part .» link».
Sopha mit seidenem Damast

überzogen , Stühle , Nachltisch , Kom¬
mode, Küchentisch , Reisekorb » . sonst
Verschiedenes , zu verkaufen. 8422s

Lehnau , Marienstraße IS III.

Ei» Frl ., Mitte 20er, evangel ^
stattliche Erscheinung, au» guter
bürgerlicher Familie , tüchtig im Haus¬
halte, mttVermögenvon 8—10000M.,
wünscht fich zu verheirathen» am liebsten
mit einem H. Beamten , auch Militär.
Strengste Diskretion zugrfichert und
verlangt. Offerten bittet man unter
8 . G . 84214 au die Exped . der »Bad .
Presse " richten zu wollen. 2.1

Eeiraths -Gesuch.
Fräulein » Ausgangs der 30er»

evang., mit 17000 M. Vermögen,
wünscht sich mit einem Herrn (auch
Wittwcr) in sicherer Staatsstellung
in Bälde zu verheirathen .

Gest. Offerten postlagernd 118
Eppinge ». 3192a.21

Wudolfstraße 15, 5. Stock, recht», ist
ot ein gut möblirtes Zimmer mit
Schreibtisch zu vermielhen. 84144
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Sette 8. Badische Presse. scr. ns».
L. Allgeier ’s Möbeltransport , Karlsruhe ,Bahnh ofstrasse Bfr « 52 , — Telephon Wr. 16» ,

empfiehlt titl . Herrschaften seine neu hergerichteten Lag 'errä .ume für Aufbewahrunz
ganzer Wohnungseinrichtungen oder einzelner Möbelstücke zur gefl . Benützung. ,3ISU|

Mzzlellung .

In dem Atelier deS Bildhauers Johannes Hirt ,
KejiMije K, Xtriiajnl , kii,„j KGrije,
sind die Modelle der von Herrn Maler W. Klose für
die Freitreppe des Rathhauser hier gestifteten zwei alle¬
gorischen Figuren , Badenia und Fidelitas , Sonntag
den 17., Montag den IS. und Dienstag den IS. Anni d. A.
zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt.

Besuchsstunden: Sonntag von 11— 1 Uhr und 2
bis 5 Uhr, Montag und Dienstag von S—12 Uhr und
2—5 Uhr.

ES werden 20 Pfg. Eintrittsgeld erhoben zu Gunsten
des Ludwig -Wilhelm-KrankenheimS. B3977 .8.8

C-KLEYERKriSrr
tN'IENIEUtU PftTEHTÄNVWHY

Filiaibureau : Mannheim 05 , IS
Hanptbaream: TtleUn Nb. 1303 .

Wirthfchaftr * Ilebernahme
und Empfehlung.

Einem titl . Publikum von hier und Umgebung, sowie meinen
werthen Gästen theile hierdurch mit, daß ich die

Wirtschaft „zur Stadt Dresden“
Körnerstraße 25,

käuflich erworben Hab« und dieselbe selbst betreibe. ES wird mein
eifriges Bestreben sein, mein« werthen Gäste und Abnehmer mit einem
guten Stoff Lagerbier vom Fab und i» Flaschen von der MühlburgerBraue,ei , sowie durch gut « Oberländer LSeine Mlfs Veste zu bedienen :für g« te Küche ist ebenfalls gesorgt .

Zugleich mache ich auf meine gut eingerichtete Garten -wirthsohaft aufmerksam.
Einem geneigten Zuspruch höflichst entgegensehend , zeichnet

Achtungsvoll 64210Breitsch ,
fvüljev Wivtst „für Reirtsskrone ".

Tanzlehr-Institut
Paula Bayz

& RichardAllegri .
Gefl. Anmeldungen erbeten

« alserkraße SOS, 2. Et .,
Nachmittags von 2 bi »
S Uhr . 12085,36 .3

Die Kurse beginnen ab
15. September.

nrai
Schreibmaschine .

Gediegenste Markt der Welt.
Seit 10 Jahren eingelührt un<

bewährt , 10371*
A . Beyerlen & Co

LunmstraHe 12 .

Sonntag de« 17 . d.
im Garten

von der Kapelle de » Schwarawald - Clubs . Eintritt frei .

Wilhelm Pfrommer, Karlsruhe,
Telephon 468 « erwigstratze 37 , Telephon 468

Aauimstalt für Eisenlioiistmktioneli ,
als : Dächer , « rücke« , komplette eiserne « ante « , schmiedeis.Säulen ««d Ständer für Ladenfayaden ; ferner : « eländer ,« alkou », « eranda » ; Wellblecheindeckungen «nd Glasdächer .

Spezialität nach patentirtem Verfahren ;
Kenerfichere

eiserne Treppe «
von der einfachsten
bis reichsten Aus»
iührung mit Belag
in Holz, Stein oder

Marmor .
Wendeltrepp ««

in Schiuiedeisen mit
Eisen » und Holz»

belag,

ist eine elegante Aussteuer , be
stehend in 3 französischen Bettstellen
mit Rosten , Matratzen und Polstern,Drell, echt roth, 2 Nachttischen, Wasch¬
kommode, Spiegelschrank , Chiffonnier ,
Zimmertisch , 6 besseren Stühlen ,
Vertiko« , Bildern, Spiegel, Küchcn-
schrank, Küchentisch . 2 Hockern, für
600 Mk . zu verkaufen , sowie eine
hübsche zu 560 Mk., 460 Mk., 300 Mk.,250 Mk. und 220 Mk. ; extragrobe
Preisermäßigung für Brautleute nur
12060.8.5 Steinstraße « .

D .R .P . und D.R.G. D .R.P .
- etchnnnge« »nd Moranschk »»« flehe» floflenkeo z« Aienflen.

« 8 . Mustertrepp «« find i« der Sroßh . LandeSgewerbe -
halle in Karlsruhe ««»gestellt ._ 10572

r
J1atcft* gleicdrettigmitSpritze
per jlaschr mit Spritze 30 pfso pf ., \ Mk.

Tfasche ohne Splitte
per Flasche ohne Spritz « so pf ., 2S pf .

kfauxt- und Engros-Vepbt Herr Karl Loth, Hofdrogerie , ferner' Vetail -DepSt» in allen Drogerien.

« Mttvüss iro

Urthsil derJuryder Weltausstellung Chicago:
'ein,mild, erftischendrelchanKohknsäie ^uMlnerakalzei

Niederlage bei Bahm S( Batate *-» t -s

Hanf-Couverts nt it^r,n
-
ai,rtt*

die Druckerei der „Bad . Presse^

teilt nt iigigt

Aborte
macht man sofort

germlitos u . fnftiftrfif
mit meinem bekannten

Pat.-Closet-Emsatz,
der von Jedermann leicht an
zub >tilgen und ebenso wieder
« eg zu »lache » ist ; daher be¬
sonders für M i e t h e r zu

empfehlei «! 80664 *
Spezial - Geschäft

für Kloset-Antagen
Wilhelm GötUe .

Karlsruhe.

r Um mit unserem großen Lagervorräte vor
.
bevor¬

stehender Inventur zu räumen, gewähren wir bei Ein¬
kauf von :

KaMWllivklireu , Aussteueriirtilreln und
Maschstoffen

LO > WcrScrtt ,
Wäsche und Schürzen

13 °
|o Wclbcrtt ,

Kleiderstoffe, BnxKln und Flanelle
°

|o Htabcitt

13073 .2.2

auf den auf jedem Stück deutlich ausgezeichneten Preis.
Die Ausnahmepreise gelten nur bis 25 . Juni d . I .

Gebrüder Reiber , Karlsruhe,
Kaiferftratze 82, nächst dem Marktplatz.

kartenschläuche
in sämmtlichm Dimensionen und nirr vor¬
züglichen Qualitäten bei 131432 .1

Aretz &
Gwßlil 'rzogsicke ^oflirfnaittßii ,

Kreuzstraße 21 . Telefon 219.
NB . « iederderkänscr erhalten höchsten Rabatt !

Anerkannt vorzüglich!
Vorrätig in fast allen Conditoreien , Colonial- und Delicatessen-Geschäften.

Schneidiger Schnurrbart ]

Wer diese schönsteZierde eines
jeden Manne » noch nicht bcfitzt,der gebrauch« meinen weltberühm -
tcn « artbeförderuugSbalsam
„ Kafflmdinn . Dieses ist das
beste und sicherste Mittel , den
Bart hervorzurufen. Der Erfolg
garautirt in einigen Wochen .
Preis pr. Dose Stärke I , Mk. 1 .50 ,Stärke »» , Mk. 2.50 , Stärke »» :
Mk. 4 . Porto 20 Pf . Nachnahme
20 Pf . mehr . Kein VartwnchS «
schwindel , wie folgendes Aner¬
kennungsschreiben beweist . Ein
Herr Karl Schwankt, Reichsbeamter .Berlin , schreibt am 26 . Mai 1900 :
Habe schon viel von Ihre, » welt¬
berühmten BartbesördernngSbalsam
gehört und den Erfolg schon selbst
gesehen habe , so bitte uni Zusendung
einer Dose Stärke II u f. w . Rur allein
echt zn beziehen von Lodort Los -
borg , Neararaie Sr . 4, Westfalen .
Pei Richtet folg Betrag zurück . 3174»

KLlotin . ,
Unbedingtsicher wirkendes Bartwuchsmltfet
erzeugt selbst in den allerungitastigsten Fällen einenTellen Bart, fordert überhaupt das HaarwachathuraIStärke J p . Dose su2o . 8 Mk., Stärke U p . Dosetu 5 u. 7 Mk. Porto bei Voreinsendung so Pfg,,bei Nachnahme noch 30 Pfg . extra. ,Otto Mehlhorn , Brunndöbra I. 8.

_ _ Ko«. ««. Laboratorium.

StUHaakaa

Eine alte angesehene , in Karlsruhe und Umge¬
bung vorzüglich eingesührte Lebens , und Unfall -
versicherungS -Aetien -Gesellschaft sucht in den Ortschaste »

Aue, Berghavsen. Blankenloch, Bulach, Daxlai,de »,
Durlach , Eggensteiu, Friedrichsthal, Graben, Grötzinge »,Grünwette»sbach . Grünwinkel, Hagsfeld . Zöhliiigeu. Kuie-
lingen, KönigSbach , Langensteinbach , Liedolsheii » , lünkenheim,
Niiilheim , Rüppurr , Nichheim , Söllingen , Tllleiilenth ,'hl 'Nenreiith, Weingarte» , Wilfe , dingen «nd Wöschbach

se einen wirklich thätige » Vertreter , der neben der Zu¬führung eines dem Orte entsprechenden Rengeschäftes das
daselbst laufende Jneaffo pünktlich besorgt .

Die weitgehendste Unterstützung durch die Generalagent»»
Karlsruhe wird jedem Vertreter zu Thril, sodaß sich die Vertretung
bei einigem Fleiß gut lohnt.

Gefl . Offerten mit« Nr. 11906 an die Exped . der .Bad.
Presse " erbeten . 4.4

Technikum Limbachs ,
Milchkuh ». Eliktnticliiä.

loch - ud Tiefban.
Staatlich # Aufaicht

ITngr.kaaMoa. I

'ahnschmerz
'
beseitigt sicher sofort„KraM '*

Zahawatte “ (20« , Carvacrolwatta)
äF !, 50 Pfg . nur echt in der Marie»'
Apetluh « und in den Droperien
Jaeab Hach n, Alhert Salzer . *0,»

S
Ä -
B

circa 1 Morgen , unmittelbar bei Karl»«
ruhe, ist abzugebe». Putlitzstr. 18.

tteugrar.
Wegen Todksfall
und Aufgabe des Geschäfte» ist et«
große, reichhaltige Ma »kengarb «t
robe en bloe billig zu verkanse «-
Nähere » bei krtsärtet »» artais V » ».,
Karlsruhe , staiserstt. 38. 13113&1
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